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Einladung zum Aktionstag 
der Vereinsjugend am 05. November 
2022

„Der Verein, seine Mitglieder und Mitarbeiter 
treten (.....) jeder Form von Gewalt, unab-
hängig davon, ob sie körperlicher, seelischer 
oder sexueller Art ist, entschieden entgegen. 
Er verpflichtet sich für eine Atmosphäre des 
gegenseitigen Respekts, der Toleranz und der 
Transparenz von Rechten von Kindern und 
Jugendlichen“.

So steht es in der Präambel unserer Satzung 
und so haben wir es uns gegenseitig verspro-
chen uns verhalten zu wollen. 

Um uns die Wichtigkeit dieses Versprechens re-
gelmäßig vor Augen zu führen, organisiert die 
Vereinsjugend als eine weitere Veranstaltung 
dieser Art am 05.11.2022 ab 09:30 Uhr einen Ak-
tionstag gegen jede Form von Gewalt zu dem 
wir alle Mitglieder des ASC 09 Dortmund und 
alle Interessierten herzlich einladen.

Unter dem Motto 
„Schweigen schützt die Falschen“ ist an 
diesem Tag ein umfangreiches Programm im 
Waldstadion geplant.

Neben der feierlichen Enthüllung unseres Qua-
litätssiegels anlässlich unseres Beitritts zum 
Qualitätsbündnis zum Schutz vor sexualisierter 
Gewalt im Sport wird auch ein Informations-
stand des Stadtsportbundes vor Ort sein, an 
dem sich alle Teilnehmer informieren können. 
Weiteres Informationsmaterial, Unterschrifte-
naktionen und vieles mehr runden diesen Tag 
ab.
Für das leibliche Wohl ist natürlich ebenfalls 
gesorgt..!

Kommt vorbei und unterstützt uns bei unserem 
gemeinsamen Bemühen den ASC 09 Dortmund 
auch weiterhin als einen Ort zu erhalten, an 
dem Gewalt keinen Platz findet.
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Liebe Mitglieder, Freunde 
und Unterstützer*innen 

des ASC 09,

was sind das bloß für turbulente, für besorg-
niserregende Zeiten, in denen wir leben. 
Irgendwie hat man das Gefühl, seit im Feb-
ruar 2020 das Coronavirus auch Deutschland 
erreicht hat, ist nichts mehr normal. Kaum war 
die Pandemie dank der Impfstoffe halbwegs im 
Griff, griff Vladimir Putin die Ukraine an. Seit-
her herrscht Krieg am östlichen Rand Europas. 
Und in Wahrheit führt Putin nicht nur einen 
militärischen Krieg gegen Russlands südlichen 
Nachbarn. Er führt auch einen Energiekrieg 
gegen den Rest Europas. Einen Krieg von dem 
Deutschland angesichts der großen Abhängig-
keit von russischem Gas in besonderer Weise 
betroffen ist.

Wir alle spüren das. Wir spüren es an explo-
dierenden Preisen für Erdgas, Strom sowie 
Diesel und Benzin. Wir spüren es an einer 
Inflationsrate, die so hoch ist wie nie seit dem 
Ende des Zweiten Weltkrieges. Wenn wir an der 
Supermarktkasse den Wocheneinkauf bezahlen, 
beschleicht uns bisweilen das Gefühl, die ganze 
Filiale erworben zu haben. Die Konsequenz. Wir 
alle müssen sparen – einerseits, um das eigene 
Portemonnaie zu schonen, andererseits aus 
Solidarität. Um gemeinsam halbwegs durch 
Herbst und Winter zu kommen.

Natürlich geht das alles auch am ASC 09 nicht 
spurlos vorbei. Ein paar ganz banale Beispiele: 
Der Betriebskostenzuschuss, den unser Ver-
ein von der Stadt Dortmund erhält, deckt die 
Kosten nicht mehr, weil z.B. der Preis für den 
Rasendünger für das Urlaubsguru-Waldstadion 
durch die Decke schießt. Und beim Hecker-Cup 
im Sommer konnten wir nicht das komplette 
Speisen-Angebot, für das unser Turnier über 
die Stadtgrenzen Dortmunds hinaus bekannt 
ist, anbieten. Die Einkaufspreise für die Lebens-
mittel-Grundprodukte waren so gestiegen, dass 
wir im Verkauf Preise hätten aufrufen müssen, 
die niemand mehr zu zahlen bereit gewesen 
wäre.

Die beiden Gast- & Besprechungsräume, die Theke, die Küche - alles wird umgebaut und modernisiert.

Wir wissen nicht, welche Herausforderungen 
die nächsten Monate noch für uns bereithalten. 
Was wir wissen: Der ASC 09 ist gewappnet! 
Der wirtschaftliche Konsolidierungskurs der 
vergangenen Jahre hat dazu geführt, dass die 
Vereinsfinanzen grundsolide und stabil sind. 
Die meisten Sponsorenverträge laufen mittel- 
oder sogar langfristig. Unsere Partner stehen 
zu uns. Das alles lässt uns ruhig schlafen.
Mehr noch: Beim ASC 09 passiert gerade rich-
tig was. Auf dem Dach der Hecker-Tribüne im 
Urlaubsguru-Waldstadion ist inzwischen eine 
Photovoltaik-Anlage installiert, die wir Anfang 
2023 in Betrieb nehmen werden. Mit einer 
Leistung von rd. 26.000 kWh können wir dann 
nicht nur einen Teil des Stroms, den wir im 
Stadion verbrauchen, selbst erzeugen. Wir lei-
sen damit auch einen signifikanten Beitrag zur 
CO2-Minderung im Rahmen der Energiewende 
und machen einen weiteren Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit. 
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Das Land NRW fördert die Maßnahme, wie 
auch den Umbau der Geschäftsstelle und 
die Sanierung des Kabinentraktes mit einem 
sechsstelligen Betrag aus dem Programm 
„Moderne Sportstätte 2022“. Ab Mitte Oktober 
bis voraussichtlich März nächsten Jahres wird 
das Vereinsheim wegen der Umbauarbeiten 
geschlossen sein. Hier fließt vor allem Eigen-
leistung des ASC 09 hinein. Nach Abschluss 
der Maßnahme hat unser Geschäftsstellen-
Team deutlich bessere Arbeitsbedingungen, 
die aufstrebende Darts-Abteilung hat deutlich 
bessere Trainings- und Wettkampfbedingungen. 
Und unsere Vereinswirtin Sylke kann ihre Gäste 
in einem modernen Ambiente begrüßen – inkl. 
neuer Theke und Küche.

Übrigens: Über beide Maßnahmen, sowohl 
die Photovoltaikanlage als auch den Umbau 
des Vereinsheims, werden wir in der nächsten 
SPIEGEL-Ausgabe ausführlich informieren. Ein 
paar optische Appetitanreger gibt’s aber auf 
diesen beiden Seiten schon einmal (s. Foto/Ab-
bildungen).

Will sagen: Mögen die Zeiten auch schwierig 
sein – wir stecken den Kopf nicht in den Sand, 
wir legen die Hände nicht in den Schoß. Wir 
machen den ASC 09 fit für die Zukunft; für euch 
und mit euch!

Mit sportlichem Gruß
Frank Fligge
Vorstand Medien & Kommunikation

Die Module auf dem Dach der Hecker-Tribüne im Urlaubsguru-Waldstadion sind installiert. 
Bald produziert der ASC 09 einen Teil des Stroms, den er verbraucht, selbst.

Durch den Umbau der Vereinsheims werden sich 
auch die Rahmenbedingungen für unsere aufstre-

bende Darts-Abteilung verbessern.

Zeitlos schön und langlebig wie das ewige Eis. Hochwertige Materialien wie
HighTech-Keramik und Saphirglas sorgen mit ihrer extremen Kratzfestigkeit
und Härte dafür, dass die Zeit keine Spuren hinterlässt. Eine Marke, die mit
Liebe zum Detail die Zeit neu definiert. It’s Bering–Time.

Köln-Berliner-Straße 19
44287 Dortmund
Telefon: 02 31 - 44 11 88

Bering_Anzeige_Layout 1  10.11.12  11:01  Seite 1
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Zwei Jahre 
ASC 09 Darts – 
Ein Rückblick mit Burkhard Stapper

André: Hallo Burkhard, danke dir für deine Zeit 
und deine Bereitschaft die Erfahrungen der 
ersten zwei Jahre Darts beim ASC mit uns zu 
teilen! Zunächst würde mich interessieren, wie 
du überhaupt zu uns gefunden hast?

Burkhard: Bereits in meiner Studentenzeit 
habe ich regelmäßig mit meinen Kommilitonen 
in Kneipen in Dortmund gespielt. Irgendwann 
hing dann auch in den eigenen vier Wänden 
die erste Scheibe. Zudem hatte mir meine Frau 
Tickets für eine Exhibition mit Stephen Bunting 
geschenkt, wo ich gegen ihn auch für ein Leg 
auf der Bühne antreten durfte. Das war leider 
jedoch relativ schnell vorbei. In den kommen-
den Jahren habe ich dann stets in verschie-
denen Online-Ligen mitgespielt, bis ich über 
Facebook auf die Gründung der Dartsabteilung 
beim ASC aufmerksam wurde. Da ich über den 
Basketball sowieso bereits Vereinsmitglied 
gewesen bin, habe ich ersten Kontakt zu den 
Verantwortlichen aufgenommen und bin auch 
heute immer noch hier.

André: Das freut uns doch! Zu Beginn konn-
ten wir ja leider noch nicht direkt in Präsenz 
starten. Wie hast du denn trotzdem die ersten 
Monate in der Abteilung wahrgenommen und 
was wurde trotz der schwierigen Situation 
angeboten?

Burkhard: Ihr hattet ja relativ zügig die Hybrid-
Liga ins Leben gerufen, wo dann online gegen-
einander gespielt wurde. Ich hatte auch ange-
boten auf Vertrauensbasis daran teilzunehmen, 
da eine Videoaufzeichnung bei mir im Keller 
leider nicht möglich ist. Das ging jedoch leider 
nicht, weshalb ich dann auf den Start des Spiel-
betriebs in Präsenz gewartet habe.

André: Ja im Sommer 2021 konnten wir dann 
ja endlich starten und es ging mit dem Trai-
ningsbetrieb los. Kannst du dich an die ersten 
Treffen noch erinnern?

Burkhard: Ja da herrschte von Beginn an eine 
gute Stimmung. Im Prinzip sind die Trainings 
ähnlich wie damals beim Basketball aufgebaut. 
Dort hatten wir auch zunächst Spielzüge und 
taktische Elemente trainiert, bevor es dann mit 
einem Trainingsspiel weiterging. So ist es ja 

29.12.2020 – mitten in der Corona-Pandemie und 
einer Zeit vieler Einschränkungen wurde trotz aller 
Widerstände die Dartsabteilung beim ASC 09 ge-
gründet. 
Fast von Beginn an dabei war unser Mitglied Burk-
hard Stapper. Im exklusiven Interview mit André 
Schmidt hat er uns über seine Erfahrungen und 
Eindrücke dieser ersten zwei Jahre berichtet!

jetzt beim Darts auch in etwa. Manchmal würde 
ich mir wünschen, dass vermehrt andere Spiele 
vorab, wie z.B. Cricket, eingebaut würden, aber 
vielleicht gibt das auch die Zeit einfach nicht 
her. Sonst gefällt es mir aber gut.

André: Super! Zusätzlich zum Training starteten 
wir dann ja auch mit unserer eigenen Turnier-
serie, der ASC Series! Da warst du ja auch von 
Beginn an dabei, richtig?
Burkhard: Ja, genau! Die Turniere sind auch 
immer schön. Zu Beginn waren es ja noch 24 
Teilnehmer, das fand ich etwas angenehmer. 
Da hatte man fünf Spiele pro Abend in den 
Sechsergruppen garantiert. Bei 32 Spielern 
sind es nur noch drei Spiele. Aber ich kann na-
türlich auch verstehen, dass das Interesse groß 
ist. Zudem haben mir auch die Events, welche 
nicht zur Series gehören, gut gefallen. Beim 
Summer Cup wurde ja z.B. auch ein Doppeltur-
nier gespielt. Das darf gerne so weitergehen!

André: Wir werden uns bemühen! Unser 
dritter Pfeiler ist dann der Spielbetrieb in der 
Dortmunder Stadtliga. Du bist ja in der zweiten 
Mannschaft sogar als stellvertretender Team-
captain aktiv. Wie läuft die Saison da bisher so?

Burkhard: Gerade der Start war sehr gut! 
Unser Teamcaptain Michael ist sehr bemüht die 
Spiele zeitnah anzusetzen und für jedes Spiel 
eine Mannschaft zusammenzustellen. Manch-
mal erweist es sich dennoch als schwierig, 
genug Spieler zu finden. Dabei haben wir ja 
eigentlich 16 Leute im Team. Das kann ich oft 
nicht ganz verstehen. Insgesamt läuft aber alles 
gut und wir stehen auch in der Tabelle durchaus 
vernünftig da.

André: Abschließend nochmal die Frage: Gibt’s 
noch irgendwelche Wünsche oder Anregungen, 
die du für die Zukunft unserer Abteilung hast?

Burkhard: Vor allem wünsche ich mir, dass es 
so harmonisch weiterläuft wie bisher. Es gibt 
im Prinzip keine Streitigkeiten innerhalb der 
Abteilung, das habe ich auch schon mal anders 
erlebt. Vielleicht kann man auch bald mal in 
den Schritt in den Verband, also den NWDV 
wagen. Dafür muss dann aber natürlich auch 
die Bereitschaft da sein.

André: Genau, mal gucken was die Zukunft 
noch so bringt! Vielen Dank Burkhard für das 
Interview!

Burkhard: Gerne!
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Alle Kriterien erfüllt
ASC 09 Dortmund ist nun Mitglied 
im Qualitätsbündnis zum Schutz vor 
sexualisierter Gewalt im Sport!

Immer wieder werden Fälle von Kinderporno-
graphie, Kindesmissbrauch und sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen in den 
Medien thematisiert. Oft ist die Erkenntnis er-
schreckend, dass auch im lokalen Umfeld von 
Übergriffen berichtet wird und ein engmaschi-
ges Netzwerk von Täter:innen mit unterschied-
lichsten Handlungsweisen existiert.
Kinder- und Jugendschutz hat für unseren 
Verein oberste Priorität – ohne die sportliche 
Perspektive zu verdrängen.

Dabei soll niemand unter Generalverdacht 
gestellt werden. Vielmehr steht die Sen-
sibilisierung unserer Trainer:innen und 
Übungsleiter:innen im Vordergrund, aufmerk-
sam zu sein und ihr eigenes Sportangebot zu 
reflektieren. Eine offene Kommunikation und 
die Enttabuisierung des Themas sollen ange-
strebt werden. Die Handreichungen unseres 
Kinder- und Jugendschutzkonzeptes beinhal-
ten einen selbstverpflichtenden Ehrenkodex, 
gemeinsam festgelegte Verhaltensleitfäden und 
das regelmäßige Angebot, Schulungsmaßnah-
men des Stadtsportbundes wahrzunehmen.

Der ASC 09 Dortmund nimmt die Fürsorge um 
seine minderjährigen Vereinsmitglieder ernst 
und versteht die letzten Presseberichte aus 
Münster und Weimar als alarmierendes Zei-
chen dafür, dass eine vertrauensvolle, sichere 
und wertschätzende Jugendarbeit bereits im 
Amateurbereich beginnen muss.

Mit der Umsetzung eines gemeinsamen Hal-
tungsstandards gegen Alkohol-, Drogen- und 
Medikamentenmissbrauch beim Sport und 
Gemeinschaftsregeln gegen grenzverletzendes 
Verhalten innerhalb des Vereins, der Aktuali-
sierung unseres Präventions- und Interven-
tionskonzepts, partizipative Veranstaltungen 
für Kinder und Jugendliche sowie der stetige 
Austausch mit Kooperations- und Netzwerk-
partnern hat der ASC 09 Dortmund nun alle 
Kriterien zur Aufnahme in das Qualitätsbündnis 
zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport 
erfüllt.

In diesem Zusammenhang wurde dem 
ASC 09 Dortmund aus den Händen von 
Frau Ursula Weyandt (Stadtsportbund) 
in Anerkennung seiner Bemühungen 
das entsprechende Zertifikat sowie 
eine repräsentative Plakette überreicht. 
Diese werden wir in Kürze an promi-
nenter Stelle im Waldstadion platzie-
ren.

Unser Kinder- und Jugendschutz-
konzept kann auf der Homepage der 
Vereinsjugend des ASC 09 herunterge-
laden werden. 
Bei Fragen zum Konzept stehen Hen-
rike Nowak und Florian Zeitler als 
qualifizierte Ansprechpersonen zum 
Kinder- und Jugendschutz des Vereins 
zur Verfügung.

Text: Florian Zeitler / Matthias Kick
Bild: Daniela Kick

v.l.n.r.: Henrike Nowak, Florian Zeitler – beide 
Ansprechpartner Kinder- und Jugendschutz ASC 
09 Dortmund, 
Ursula Weyandt – Stadtsportbund Dortmund,  
Matthias Kick – Jugendleiter und Vorstand 
ASC 09 Dortmund
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Die Handball-Saison 
22/23 gibt Rätsel auf

Mehr Pausen als Spiele. 
Kein richtiger Flow. 
Und jetzt ist auch die Hal-
le wieder mal gesperrt!

Bei Damen 1 sowie Herren 2 und 3 läuft’s 
bisher richtig prima. 
Die 1. Herrenmannschaft hingegen sucht 
nach dem Vize-Titel sich selbst und ih-
ren Rhythmus. Für die Damen 2 wird’s 
wie erwartet schwer, und die Damen 3 
hängen ebenfalls hinterher. »Irgendwie 
merkwürdig« ist die Beschreibung, die 
wohl am besten auf die ersten Wochen 
der neuen Spielzeit passt.

Dynamik, Part I – Wenn Sonia Zander Fahrt 
aufnimmt, können die Gegnerinnen nur hinterher 
schauen
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Die Handball-Herbst(ferien)pause hatte im 
Grunde schon begonnen, und irgendwie war 
noch fast alles gut. Aber dann ging irgendwie 
doch noch einiges schief: vor dem Spitzenspiel 
der Herren-Landesliga zwischen Vizemeister 
ASC 09 und dem blitzgestarteten Neuling VfS 
Warstein und auch im Spiel zwischen dem ASC 
09 und Warstein.

Vor dem Spiel, weil der Stadt Dortmund am Donnerstag einfiel, 
nach sechswöchiger Untätigkeit hinsichtlich der defekten und 
zunehmend defekteren Deckenbeleuchtung kurzerhand, ohne 
Rücksprache, ohne Alternative, die Sporthalle Aplerbeck 1 zu 
sperren. Die Folge: Das Abschlusstraining unserer 1. Herren-
mannschaft mit der gezielten Gegnervorbereitung fiel aus. Und 
das Heimspiel musste nach Eving verlegt werden, wurde also 
zum Gastspiel. Einmal mehr ein riesiges Ärgernis, das zeigt, 
welchen Stellenwert ambitionierter Amateursport in Dortmund 
hat: nämlich keinen!

Dass der ASC 09 die Partie gegen Warstein mit 23:27 verlor, lag 
in letzter Konsequenz nicht an der Stadt, nicht am Fehlen von 
Routinier Anton Schönle, der sich den Ringfinger gebrochen 
hat. Auch nicht an der frühen und völlig übertriebenen Roten 
Karte gegen Leistungsträger Lauritz Wefing nach gerade einmal 
drei Minuten. Es lag vielmehr daran, dass das Team von Trainer 
Marc Bradtke nicht umsetzen konnte, was es sich vorgenom-
men hatte: den physisch starken, großgewachsenen Gegner mit 
schnellen, dynamischen Aktionen auseinander zu spielen. Nun 
liegt der ASC 09 mit 3:3 Punkten erst einmal im Mittelfeld der 
Landesliga. Warstein weist 8:0 Zähler auf.

Derbysieger, Derbysieger, hey, hey! – 
Die 1. Herrenmannschaft des ASC 09 feierte am 
2. Landesliga-Spieltag den Erfolg im Ortsduell 
beim TV Brechten.

Dynamik, Part II – Fynn Mosel sorgt im Rückraum 
des ASC 09 für viel Druck auf die gegnerische 
Deckung.
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Dass die Aplerbecker erst drei Spiele absolviert 
haben, mit Pausen dazwischen, und nun in die 
nächste Vier-Wochen-Unterbrechung gehen, 
zeigt aber auch ein Dilemma dieser ersten 
Nach-Corona-Saison.  Völlig unterschiedliche 
Staffel-Größen. Dadurch keine wirklichen Heim-
spieltage. Die Saison ist zerrupft, die Teams 
kommen in keinen Flow. Es machtwirklich nur 
bedingt Spaß und der Verband darf sich schon 
einmal die Frage stellen, was er sich bei der ei-
nen oder anderen Liga-Einteilung gedacht hat.

So spielen die Damen 1 in einer Oberliga mit 
nur 7 Teams und anschließender Auf-/Abstiegs-
runde, die Herren 1 in einer Landesligastaffel 
mit 10 Mannschaften und nur 18 Spieltagen; 
ebenso die Damen 2 (Landesliga). Die 2. Her-
renmannschaft hingegen hat in der Kreisliga 26 
Spiele zu absolvieren, während die 2. Kreisklas-
se der Herren auf zwei Staffeln verteilt wurde 
– mit dem Ergebnis, dass der ASC 09 ganze 10 
(!) Spiele und eventuell noch ein Aufstiegsduell 
hat.

Ganz ehrlich: Spaß macht das alles nur be-
dingt. Immerhin läuft es aber für drei der sechs 
Seniorenteams des ASC 09 bisher richtig gut.
Die 1. Damenmannschaft wird ihrer Mitfavori-
tenrolle nach dem unglücklichen Abstieg aus 
der 3. Liga bisher vollauf gerecht. Die Mann-
schaft von Marcel Schatten und Benjamin 
Hoffmann hat die ersten vier Oberliga-Spiele 
allesamt gewonnen. Gegen Bochum-Riemke 
(26:21), beim Mit-Absteiger Königsborn (23:21) 
und gegen Halden-Herbeck (29:25) noch ohne 
den ganz großen Glanz. Zuletzt in Bergkamen 

zog die Mannschaft dann aber erstmals groß 
auf, gewann mit 34:22 – und fiebert nun dem 
Spitzenspiel entgegen: Nach der Ferienpause 
kreuzt am 23. Oktober mit der HSG Schwerte-
Westhofen die andere noch verlustpunktfreie 
Mannschaft in Aplerbeck auf. Vorausgesetzt, die 
Deckenbeleuchtung ist bis dahin repariert . . .

Bereits fünfmal hat die 2. Herrenmannschaft 
gespielt – und viermal gewonnen, zuletzt bei 
der HSG Annen-Rüdinghausen nach zwischen-
zeitlichem Vier-Tore-Rückstand mit Comeback-
Qualitäten. 8:2 Punkte bedeuten hinter dem SC 
Huckarde-Rahm (10:0), gegen den das Team 
von Christian Scharf die einzige Niederlage 
hinnehmen musste, und dem TV Mengede (8:0) 
aktuell Rang drei. Diese drei Mannschaften 
sollten auch in der Lage sein, bis zum Schluss 
um die Meisterschaft zu kämpfen. 

Erst drei Partien, damit aber schon fast ein 
Drittel der gesamten Saison, hat die 3. Herren-
mannschaft gespielt. Die drei deutlichen Siege 
lassen vermuten, dass TuS Borussia Höchsten 
womöglich der einzige ernsthafte Mitbewerber 
um Rang eins sein könnte. Der „Meister“ der 
Staffel 1 muss dann noch in die Aufstiegsspiele 
gegen den Erstplatzierten der Staffel 2.

Die erwartet schwere Saison zeichnet sich nach 
drei Niederlagen bei 0:6 Punkten für die Damen 
2 ab. Nachdem sich die letztjährige 2. Mann-
schaft nahezu komplett aufgelöst hatte und die 
bisherigen Damen 3 als neue Damen 2 von der 
Bezirks- in die Landesliga hochgerutscht sind, 
ist der Klassenerhalt das Ziel. Weil Trainer Phi-
lipp Rückert kurz vor der Saison aus gesund-
heitlichen Gründen passen musste, war die 
Saisonvorbereitung suboptimal. Nun geht es 
vor allem darum, wieder Ruhe ins Team und ins 
Umfeld zu bekommen und – wie das berühmte 
Eichhörnchen Punkt um Punkt zu sammeln. 

Fünf Spiele bislang - und viermal durften die Herren 2 des ASC 09 jubeln. Das bedeutet Platz 3 in der Kreisliga. Wenn 
das Team im Kopf klar bleibt und konzentriert auftritt, ist 2022-23 eine Spitzenplatzierung drin.

Vier Spiele - vier Siege. Die Damen 1 des ASC 09 
führen die Oberliga-Tabelle zur Herbstferien-Pau-
se an und haben inzwischen eine gewisse Routine 
im Jubeln entwickelt.

Das gilt auch für die Damen 4, wobei man sich 
um das Team von Trainer Kevin Gryszka keine 
zu großen Sorgen machen muss. Zwar ist der 
Saisonstart mit 1:5 Punkten nicht geglückt. 
Doch die Saison ist lang und das Potenzial 
groß genug, um noch ausreichend Zähler zu 
sammeln.

Sehr achtbar schlagen sich bisher die drei ASC 
09-Nachwuchsteams, die sich für die Oberliga 
qualifiziert haben. Die weibliche C-Jugend hat 
bei 6:2 Punkten nach vier von zehn Vorrun-
den-Spieltagen realistische Chancen auf die 
Qualifikation für die Endrunde. Die weibliche 
B-Jugend steht bei 3:5 und die männliche C-
Jugend bei 2:6 Punkten. Allerdings haben die 
Jungs von Trainer Maik Stöwhase mit u.a. ASC 
Hamm-Westfalen und dem Handball-Leistungs-
zentrum Ahlen auch brutal starke Konkurrenz. 
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Hinter einem starken Team   steht ein starkes Team
Herren 2 peilen mit Unterstützer-Quintett im Rücken einen Kreisliga-Spitzenplatz an

Erst gab’s Geschenke – und dann Punkte. Vor 
dem ersten Saison-Heimspiel gegen die DJK 
Oespel-Kley begrüßte unsere 2. Herrenmann-
schaft ihre Trikotsponsoren in der Sporthalle 
Aplerbeck 1. Jörg Faust von der Firma Glas 
Experten (www.glasexperten.info), Francesco 
Guercio, Finanzberater von Swiss Life Select 
(www.swisslife-select.de/francesco-guercio.
html), sowie – neu dabei – Marco Hobein, 
Geschäftsführer von Heuser Medizintechnik 
(www.heuser-technik.de). Nach guter ASC 
09-Tradition erhielten die Sponsoren als Prä-
sent von der Mannschaft jeweils ein individuell 
beflocktes Trikot. Anschließend wurden sie auf 
der Tribüne Zeuge einer vor allem im zweiten 
Durchgang überzeugenden Vorstellung der 
Mannschaft, die sich schließlich klar mit 37:27 
gegen Oespel-Kley durchsetzte.

Der Vierte im Bunde, Robert Wilbrand von 
Wilbrand Haustechnik (www.wilbrand.info) 
holte seinen Besuch beim zweiten Heimspiel 
gegen den TV Asseln nach – und erhielt nicht 
nur sein individuelles Partner-Trikot, sondern 
bekam auch noch 60 Tore serviert. Die waren 
beim 36:24-Sieg des ASC 09 so verteilt, dass 
er reichlich Anlass zum Jubeln hatte. Mit 6:2 
Punkten aus den ersten vier Spielen ist der 
Saisonstart schon einmal geglückt.

Komplettiert wird das Quintett der Unterstützer 
durch DOGEWO21. Die Dortmunder Wohnungs-
gesellschaft hat die neuen Aufwärmtrikots des 
Teams gesponsert und sorgt so dafür, dass die 
Jungs beim Anwurf auf Betriebstemperatur 
sind. Der DOGEWO21-Slogan “Hier bleib’ ich” 
passt übrigens auch zum ASC 09-Team, denn 
den Stamm der Herren 2 stellen Spieler, die 
schon in der Jugend für den Aplerbecker Tradi-
tionsklub gespielt haben.

DOGEWO21 (https://www.dogewo21.de/) hat 
mehr als 16.000 Wohnungen im Bestand – viele 
davon natürlich auch im Stadtbezirk Apler-
beck. Als Mitglied der kommunalen 21-Gruppe 
sieht sich das Unternehmen der öffentlichen 
Daseinsvorsorge verpflichtet. DOGEWO21 
gewährleistet bezahlbaren Wohnraum, inves-
tiert kontinuierlich in den Bestand und in die 
Modernisierung und hat einen klaren Fokus auf 
der nachhaltigen Entwicklung der Immobilien.

Gut Lachen haben die Sponsoren Robert Wilbrand (Wilbrand Haustechnik, vorne, r.) und Jörg Faust 
(Glas Experten) und die Spieler der Herren 2. Der Saisonstart ist gelungen!

Unterstützer-Trio der Herren 2 (v.l.) - Jörg Faust (Glas Experten), Francesco Guercio (Swiss Life Select) und Marco Hob-
ein (Heuser Medizintechnik).

Fynn Fligge 
gehört, of-
fensiv wie 
defensiv, zu 
den Leistungs-
trägern der 
Herren 2.

Hannah Beck-
mann (Unter-
nehmenskom-
munikation & 
Online-Marke-
ting) übergab 
die neuen 
Aufwärmtri-
kots in der 
DOGEWO21-
Zentrale an 
Vize-Kapitän 
Fynn Fligge 
(r.), Kreisläufer 
Felix Faust & 
Rückraumspie-
ler Dominik 
Wobbe (l.)
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Damen 2
Landesliga

stehend, v.l.: (v. l.): Mareike 
Kopitzke, Janine Schäfer, Emma 
Tripp, Maline Londa, Madita 
Bierkämper, Pia Sandhof, Tor-
warttrainer Andi Klein
sitzend (v. l.): Johanna Gra-
bowski, Lena Retzmann, 
Yotsawadi Mohr, Janina Ploch, 
Anna Seelbach, Lale Nagel, Lea 
Köhler, Katrin Damhuis
Es fehlen: Lea Niederwöhr-
mann, Maria Schwarze, Charlot-
te Schaper
(Foto: Dominik Kersting)

Herrren 2
Kreisliga

stehend, v.l.: Trainer Christian 
Scharf, Jan Doersch, Nico Wie-
demann, Timm Fehling, Silvan 
Klement, Moritz Bünnecke
sitzend (v.l.): Lukas Mersch-
hemke, Felix Faust, Nils Breick-
mann, Malte Delere, Jonas 
Rieke, Timo Stöwhase, Lennart 
Schlickewei, Philipp Stöwhase
Es fehlen: Jonas Heiderich, 
Fynn Fligge, Dominik Wobbe, 
Luca Averbeck und Co-Trainer 
Luca Breickmann
(Foto: Dominik Kersting)

Damen 3
Kreisliga

Hintere Reihe, v.l: Trainer Kevin 
Gryszka, Franziska Kuhlmann, 
Hannah Schmitz, Annika Kra-
mer, Zoe Möller, Janine Schro-
ers, Julia Neumann, Spielertrai-
nerin Shantal Partington
Vordere Reihe (v.l.): Jana 
Dahlmann, Luise Heim, Hanna 
Merschhemke, Alina Mohn, Han-
nah Fischer, Claudia Henke
Es fehlen: Merle Retzmann und 
Nahla Hadzisehic

Damen 1
Oberliga

stehend, v.l.: Trainer Marcel 
Schatten, Sara Gesing, Annika 
Kriwat, Sophie Rockenfelder, 
Emily Schmitz, Julia Raitbaur, 
Vivien Busse, Delia Topp
sitzend, v.l.: Julia Eckardt, Jule 
Bachen, Tabita Breitsprecher, 
Jana Möllmann, Anna Seelbach, 
Kira Barnaoui, Sonia Zander, 
Maren Rynas
Es fehlen: Co-Trainer Benjamin 
Hoffmann, Physiotherapeut Jan 
Pietrowski
(Foto: Dominik Kersting)

Herren 1
Landesliga

stehend, v.l.: (v.l.): Joscha 
Kürpick, Merlin Hubmann, Anton 
Schönle, Nico Kiese, Fynn Mo-
sel, David Poggemann
mittlere Reihe (v.l.): Physiothe-
rapeutin Nele Otter, Trainer Marc 
Bradtke, Paul Kohlborn, Noah 
Wefing, David Fischer, Leon 
Nemet, Co-Trainer Dirk Göckler
vordere Reihe (v.l.): Luca 
Breickmann, Dominik Bradtke, 
Ulf Hering, Alexander Hakenes, 
Yannick Mohr, Lukas Walken-
horst, Nazif Dadayli
Es fehlen: Niclas Beckmann, 

Tim Jensch, Lauritz Wefing, Philipp Meisel (Teammanager) und Stephan Fontius (Tor-
warttrainer)                                                                     (Foto: Dominik Kersting)

ASC 09-Handball:
Unsere 
Seniorenteams 
2022/23
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Hombruch 
gewinnt Finale gegen OSC – 
Gastgeber ASC 09 wird Dritter
Hecker-Cup ein prima Ersatz für die erneut abgesagten Handball-Stadtmeisterschaften 

Der Gewinner des Hecker-Handball-Cups 2022 
heißt TuS Westfalia Hombruch. Der Mitfavorit 
setzte sich Ende August in der Sporthalle Ap-
lerbeck 1 im Duell der beiden klassenhöchsten 
Teams gegen den OSC Dortmund mit 10:9 (Tur-
nierspielzeit: 1 x 20 Minuten) durch. Platz drei 
ging an Gastgeber ASC 09, der das Landesliga-
Duell um Rang drei gegen den ATV Dorstfeld 
mit 8:5 gewann. Fünfter wurde die DJK Oespel-
Kley. Das 8:6 im Platzierungsspiel gegen den 
klassenhöheren TV Brechten war ein kleiner 
Achtungserfolg für den Bezirksliga-Absteiger.

Zwei Wochen nach dem Comeback des Kronen-
Cups von Westfalia Hombruch nach Corona-
Zwangspause beschwerte der ASC 09 dem 
Dortmunder Handball mit dem Hecker-Cup 
noch einmal ein top-besetztes Vorbereitungs-
turnier. Kurz vor dem Beginn der Punktspiel-
saison 2022/23 waren mit den Verbandsligisten 
Hombruch und OSC die beiden ranghöchsten 
Klubs dabei, mit dem ASC 09, Verbandsliga-
Absteiger Dorstfeld und Brechten drei Landesli-
gisten und mit Oespel-Kley ein Team, das in der 
neuen Saison alles daran setzen wird, direkt 
in die Landesliga zurückzukehren. Es war eine 
Stadtmeisterschaft “light”. Und tatsächlich war 
der ASC 09 ja in die Terminlücke gesprungen, 
nachdem der Handball-Kreis Dortmund frühzei-

tig entschieden hatte, auch 2022 keine Stadt-
meisterschaften zu veranstalten. Eine gute Ent-
scheidung, denn die Teams boten am Samstag 
engagierten, fairen und guten Handballsport 
mit vielen Toren. Und ganz wichtig so kurz vor 
dem Saisonstart: Niemand verletzte sich.

In der Gruppe A hatte Hombruch mit der zwei 
Klassen tiefer spielenden DJK Oespel-Kley 
zunächst durchaus Mühe. Erst “hintenraus” 
setzte sich die Westfalia mit 15:12 durch. Und 
nachdem auch der ASC 09 gegen die DJK 
gewonnen hatte (11:8), ging es im letzten Spiel 
zwischen den beiden Gruppenfavoriten um den 
Endspieleinzug. Beim Hombrucher Kronen-Cup 
vor zwei Wochen hate der ASC 09 gewonnen. 
Diesmal drehte die Westfalia den Spiel mit 9:7 
herum. Auch deshalb, weil die Gastgeber zwei 
Siebenmeter liegen ließen. Ein Wucher, der sich 
bei 20 Minuten Spielzeit kaum mehr wettma-
chen lässt.

Der mit einem ganz schmalen Kader angereis-
te OSC mühte sich in seinem ersten Spiel der 
Gruppe B zu einem 12:12 gegen den TV Brech-
ten und kam auch beim 7:4 gegen Dorstfeld 
erst nach einem schnellen 0:3-Rückstand in die 
Gänge. Zuvor hatte sich Dorstfeld seinerseits 
mühsam mit 8:7 gegen Brechten durchgesetzt. 

GRUPPE A:
Hombruch – Oespel-Kley  15:12
Oespel-Kley – ASC 09  8:11
ASC 09 – Hombruch  7:9
 Tore Punkte
1. TuS Westfalia Hombruch  24:19  4:0
2. ASC 09  18:17 2:2
3. DJK Oespel-Kley  20:26 0:4

GRUPPE B:
OSC – Brechten  12:12
Brechten – Dorstfeld  7:8
Dorstfeld – OSC  4:7
 Tore Punkte
1. OSC  19:16 3:1
2. ATV Dorstfeld  12:14 2:2
3. TV Brechten  19:20 1:3

Spiel um Platz 5
Oespel-Kley – Brechten  8:6

Spiel um Platz 3
ASC 09 – Dorstfeld  8:5

Endspiel
Hombruch – OSC  10:9

Dr. Andreas Appel (Geschäftsführender Gesellschafter Hecker Glass Group, 2.v.l.) mit Niklas Beckmann 
(ASC 09, l.), Joshua Adeyemi (Hombruch, M.), Jonas Rodenberg (Dorstfeld) und Nikita Maystrenko (OSC, r.).

Der ASC 09 in Blau – mit Anton Schönle (l.) und Lukas Walkenhorst – und der ATV Dorstfeld schenkten sich im Vorrun-
denduell nichts.

Bei nur leicht anderem Verlauf und etwas mehr 
Brechtener Spielglück hätte auch der TVB im 
Finale und der OSC im Spiel um Platz fünf 
stehen können. So kam’s umgekehrt – und 
Brechten fehlte dann beim 6:8 gegen Oespel-
Kley der Punch. Ebenso erging es Dorstfeld im 
Spiel um Platz drei. Nach zunächst ausgegli-
chenem Spielverlauf setzte sich der ASC 09 auf 
der Zielgeraden ab und am Ende mit 8:5 durch. 
Und im Finale war Hombruch souveräner, als 
es das Ergebnis von 10:9 am Ende wiedergab. 
Der OSC konnte erst in der Schlussphase noch 
einmal verkürzen.
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1. FC Köln gewinnt den 
»Autohaus Pflanz-Pokal« – 
Gastgeber ASC 09 mit starkem Auftritt
Damenhandball vom Feinsten beim Turnier in der Sporthalle Aplerbeck 1 

Der 1. FC Köln hat Ende August das top-be-
setzte Damen-Handballturnier des ASC 09 um 
den »Autohaus Pflanz-Pokal« gewonnen. Die 
Damen vom Rhein setzten sich im Finale zweier 
Drittligisten gegen die PSV Recklinghausen 
unerwartet deutlich mit 13:4 durch. Rang drei 
ging an die zweite Mannschaft von Borussia 
Dortmund. Gastgeber ASC 09  blieb nach einer 
Millimeter-Entscheidung in der Vorrunde zwar 
nur das Spiel um Platz fünf. Das aber gewann 
das Team von Trainer Marcel Schatten gegen 
Bayer Leverkusen II – und zeigte zwölf Tage vor 
Beginn der Oberliga-Saison insgesamt eine 
überzeugende Turnierleistung.

Einen Tag nach dem „Hecker Handball-Cup“ der 
Männer mit dem Sieg von TuS Westfalia Hom-
bruch und Platz drei durch den ASC 09 erlebten 
die zahlreichen Handballfans in der durchgän-
gig sehr gut besuchten Sporthalle Aplerbeck 
1 tollen Handballsport von sechs Teams, die 
sich weitgehend auf Augenhöhe begegneten. 
Zumal die reduzierte Turnierspielzeit von 1 x 20 
Minuten Schwächephasen nicht verzieh.

In der Gruppe A hatte die PSV Recklinghausen 
im ersten Duell gegen den Oberligisten Teuto-
nia Bochum-Riemke beim 9:8 alle Mühe und 
setzte sich auch im zweiten Spiel gegen die 
sehr junge, mit vielen A- und B-Jugendlichen 
gespickte Zweitvertretung des Bundesligisten 
TSV Bayer 04 Leverkusen nur mit einem Tor 
Differenz durch. Mit den beiden Siegen zog 
Recklinghausen als Gruppensieger ins Endspiel 
ein, während sich Riemke durch ein 7:4 gegen 
Leverkusen Rang zwei und die Teilnahme am 
„kleinen Finale“ sicherte.

Unfassbar knapp ging es in der Gruppe B zu. 
Der ASC 09 unterlag zum Auftakt gegen den 
1.FC Köln mit 5:9 – auch deshalb, weil das Team 
in der Phase, in der die Partie völlig offen war, 
zwei Siebenmeter vergab. Sehr stark trumpf-
ten die Gastgeberinnen dann gegen die junge 
Zweitvertretung des BVB auf und hielt sich mit 
einem 10:7-Erfolg alle Chancen offen. Nach 
derm 11:9 des BVB gegen Köln hatten dann alle 
drei Teams 2:2 Punkte. Die Rheinländerinnen 
zogen aufgrund der besten Tordifferenz (+2) ins 
Endspiel ein. Borussia Dortmund und der ASC 
09 wiesen jeweils ein knapp negatives Tor-
verhältnis auf (-1). Nur die mehr geworfenen 
Treffer (19 gegenüber 16) entschieden am Ende 
für den BVB.

GRUPPE A:
Recklinghausen – BO-Riemke  9:8
BO-Riemke – Leverkusen  7:4
Leverkusen – Recklinghausen  7:8
 Tore Punkte
1. PSV Recklinghausen  17:15 4:0
2. Teutonia BO-Riemke  15:13 2:2
3. TSV Bayer 04 Leverkusen II  11:15 0:4

GRUPPE B:
Köln – ASC 09  9:5
ASC 09 – BVB  10:7
BVB – Köln  11:9
 Tore Punkte
1. 1. FC Köln  18:16 2:2
2. Bor. Dortmund II  18:19 2:2
3. ASC 09  15:16 2:2

Spiel um Platz 5
Leverkusen – ASC 09  13:14 nach 7m-Werfen

Spiel um Platz 3
BO-Riemke – BVB  6:9

Endspiel
Recklinghausen – Köln  4:13

Gruppenbild mit guter Laune - nicht nur bei den Spielerinnen des 1. FC Köln, die das Turnier um den 
Autohaus-Pflanz-Pokal gewannen.

Im Duell gegen Borussia Dortmund II setzte sich der ASC 09 – hier mit Vivien Busse (r.) – mit 10-7 durch.

Trotzdem motivierte sich der Gastgeber für das 
Spiel um Platz fünf noch einmal und liefer-
ten sich mit Bayer Leverkusen einen offenen 
Schlagabtausch, der nach 10:10 ins Siebenme-
terwerfen ging. Hier behielt der ASC 09 dann 
mit 4:3 die Oberhand. Deutlicher endeten die 
beiden letzten Duelle. Im Spiel um Platz drei 
hatte Riemkes kleiner Kader dem BVB nichts 
Entscheidendes mehr entgegenzusetzen. Die 
Schwarzgelben entschieden die Partie mit 9:6 
für sich. Und bei der PSV Recklinghausen war 
im Endspiel dann offenbar der Akku leer – an-
ders als beim 1. FC Köln, der – basierend auf 
einer ganz starken Torwartleistung – beim 13:4 
überhaupt keine Diskussion über den Turnier-
sieg aufkommen ließ.
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Beratung – Planung –Ausführung rund ums Dach 
Carports-Gartenhäuser-Dachgauben und vieles mehr….. 
 

 
Email : breitlaender-dortmund@arcor.de  Wir freuen uns auf Sie ! 
 

dichtesdach@t-online.de

Zweierlei brauchen Sportvereine wie die Luft 
zum Atmen: ehrenamtliches Engagement und 
Unterstützer*innen, die mit ihren Spenden 
und finanziellen Beiträgen helfen, den Kosten-
apparat zu stemmen. Die Handballabteilung 
des ASC 09 ist froh, stolz und dankbar, ein 
tolle Team von lokalen und regionalen Partne-
runternehmen hinter sich zu haben – so etwa 
den REWE-Markt im Rodenberg-Center und 
mein-potpourri.de, die unsere männliche C2-
Jugend sponsern. Das Team um Trainer Timo 
Ilske, seine drei Assistent*innen Jona Joppien, 
Fynn Fligge und Michael Schulz sowie Betreuer 
Markus Harde spielt in der Saison 2022/23 als 
Jungjahrgang in der Bezirksliga und will im 
kommenden Frühjahr die Oberliga-Qualifikati-
on ins Visier nehmen.

REWE Rodenberg-Center 
und mein-potpourri.de 

unterstützen unsere
mC2-Jugend

Es sorgt schon für ein wenig Aufsehen, wenn an einem Sams-
tagmittag zur Haupteinkaufszeit eine komplette Handball-
Jugendmannschaft inklusive Trainerteam einen REWE-Markt 
»überfällt«. Doch die Kunden im Rodenberg-Center trugen es 
mit Geduld. Und das Team des REWE-Marktes nahm sich die 
Zeit für ein Gruppenfoto mit dem Team. Natürlich in der Obst- 
und Gemüseabteilung. Schließlich ist gesunde Ernährung eines 
der Erfolgsgeheimnisse von Sportler*innen.

Für gesunde Ernährung steht auch der zweite Partner der mC2-
Jugend: mein-potpourri.de beliefert seine Kunden mit frisch 
zubereitetem Essen. Auf der Website www.mittagsgutessen.de/ 
gibt es zu jedem Gericht detaillierte Nährwertangaben. Zudem 
erfährt man auf einen Blick, welche Gerichte vegetarisch, ve-
gan, gluten- bzw. lactosefrei oder Low Carb sind. Keine Frage: 
Da läuft einem schon beim Scrollen über die Internetseite das 
Wasser im Mund zusammen.

Zwei starke Teams auf einem Bild. Die mC2-Jugend des ASC 09 und die Mannschaft des REWE-Marktes im 
Aplerbecker Rodenberg-Center.

Talentiertes Team mit sportlichen Ambitionen – die mC2Jugend des ASC 09 in den Sweatshirts von 
»mein-potpourri.de« . . .
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Luca-Alexander Georg folgt als Bundesfreiwilligen-
dienstleistender der Handball-Abteilung auf Ruben 
Kämpfer

Besser spät als nie – oder anders ausgedrückt: Was 
lange währt, wird endlich ein Bufdi!

Lange Zeit sah es so aus, als sollte die Handball-
Abteilung des ASC 09 die Stelle des Bundesfreiwilli-
gendienstleistenden erstmals seit 2017 nicht besetzen 
können. Es gab für die Nachfolge von Ruben Kämpfer, 
der sein Bufdi-Jahr am 31. August beendete und bei 
dem wir uns für sein Engagement und seine tolle Arbeit 
ganz herzlich bedanken, keine Bewerbungen. Dann, auf 
den allerletzten Drücker, warf Luca-Alexander Georg 
seinen Hut in den Ring. Und wir griffen gerne zu! Mit 
einem Monat Verspätung, zum 1. Oktober statt zum 1. 
September, trat der 18-Jährige nun seinen Dienst an.

Luca ist von Haus aus Fußballer und tritt auch nach wie 
vor gegen den Ball. Eigentlich hatte er eine Laufbahn 
bei der Bundeswehr angepeilt. Inzwischen aber hat er 
seine beruflichen Zukunftspläne noch einmal geändert, 
möchte im Herbst 2023 eine Ausbildung beginnen – 
und die Zeit bis dahin nutzen, um im Bufdi-Jahr neue 
Eindrücke und Erfahrungen zu sammeln und sich per-
sönlich weiterzuentwickeln. Für die ASC 09-Handballer 
wird er, wie seine Vorgänger, vor allem Handball- und 
Ballgewöhnungs-Angebote in Kitas und an Schulen 
betreuen sowie das Nachwuchstraining im Verein unter-
stützen. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit. Viel Spaß, viel 
Erfolg und alles Gute, Luca! 

Gestatten, 
ich bin der Neue!

Ruben Kämpfers Bufdi-Jahr endete am 31. August. Die 
ASC 09-Handballer sagen herzlichen Dank. Toller Job!

Michael Rieke, Jugendkoordinator der ASC 09-Handballer, 
begrüßte den neuen Bufdi Luca-Alexander Goerg an sei-
nem ersten Arbeitstag.

Was für eine tolle erste Turnierteilnahme für unsere 
jüngsten Handball-Talente. Beim Mini-Turnier in der 
Sporthalle Brackel 2 trafen die Jungen und Mädchen 
um Trainer Ruben Kämpfer auf die beiden Mannschaf-
ten von Ausrichter DJK Ewaldi Aplerbeck sowie auf den 
TuS Borussia Höchsten. Im Vordergrund stand natürlich 
der Spaßfaktor. Aber auch sportlich durfte unser Team 
erste Erfolgserlebnisse feiern. Zur Belohnung gab’s 
– sehr verdient – neben Urkunden auch Waffeln am 
Stiel und Limo. Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Auftritte unserer Handball-Rasselbande!

Tolle 
Turnierpremiere 
für unsere 
Handball-Rasselbande
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STEUERBERATER PartGmbB

ERSTELLUNG VON HANDELS- UND STEUERRECHTLICHEN
JAHRESABSCHLÜSSEN FÜR ALLE GESELLSCHAFTSFORMEN

ÄNDERUNGEN DER GESELLSCHAFTSFORM
IMMOBILIENBESTEUERUNG

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE BERATUNG
ERFOLGS-UND LIQUIDITÄTSPLANUNG

VEREINSBESTEUERUNG/GEMEINNÜTZIGKEIT
ÄRZTE- UND APOTHEKENBERATUNG

BERATUNG AMBULANTER PFLEGEDIENSTE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:

HAUPTSITZ DER SOZIETÄT
SCHWANENWALL 23
44135 DORTMUND
TELEFON ( 0231 ) 557047-0
MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

ZWEIGNIEDERLASSUNG
HEIDBRACHE 27
58097 HAGEN
TELEFON ( 0231 ) 557047-80
MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

DIPL.-FINW.
THOMAS HAASE
STEUERBERATER

FACHBERATER GESUNDHEITSWESEN
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Mehr als 2.500 Teilnehmer*innen waren am 
Tag der Deutschen Einheit beim »Sparkassen-
Phoenix-Halbmarathon« am Start. Nach zwei-
jähriger Zwangspause aufgrund der Corona-
pandemie konnte das Laufevent, das zu den 
größten Breitensport-Veranstaltungen im Dort-
munder Sportkalender gehört, diesmal endlich 
wieder stattfinden. Und auch der ASC 09 war 
dabei – mit vier Aktiven und mit einem großen 
Streckenposten-Team.

Lea Köhler und Emma Tripp, Spielerinnen der 
zweiten Damenmannschaft, finishten ebenso 
wie Anna Krebs, die aktuell aus Studiengrün-
den nicht für den ASC 09 spielt, und Jennifer 
Nickolas, die »auf Leihbasis« in der Oberliga für 
Halden-Herbeck auf Torejagd geht. Jenny kam 
nicht nur ins Ziel – sie war als zwölftschnellste 
Frau auch im Vorderfeld dabei. Respekt!

Auch am Streckenrand gab die Handballab-
teilung bei herrlichem Herbstwetter ein gutes 
Bild ab. Mit insgesamt 18 Streckenposten aus 
Damen 1, 2 und 3 sowie Herren 2 und 3 un-
terstützte der ASC 09 den Ausrichter upletics. 
Dessen Geschäftsführer Marcus Hoselmann 
kümmert sich seit dieser Saison mit um die 
Fitness unserer 1. Damenmannschaft. Und 
seine Gattin, upletics-Frontfrau Jana Hartmann, 
trainiert seit einigen Monaten unter dem Dach 
des ASC 09 eine eigene Leichtathletik-Mäd-
chengruppe. Beim »Sparkassen-Phoenix-Halb-
marathon« besetzten die Streckenposten den 
kompletten Laufabschnitt im Rombergpark und 
sorgten dafür, dass sich niemand verlief. 

4 Finisher, ein 12. Platz und 
18 Streckenposten 
Die Handballabteilung des ASC 09 glänzte beim »Sparkassen-Phoenix-Halbmarathon«. 
Einige als aktive Läuferinnen – und andere mit Durchblick!

Timo Stöwhase, Fynn Fligge, Johanna Grabowski und Lale Nagel 
gehörten zum Streckenposten-Team - und unterstützten natürlich 
auch die aktiven ASC 09er.

Mit einem großen Helferteam unterstützte die ASC 09-Handballab-
teilung den »Sparkassen-Phoenix-Halbmarathon« im Bereich des 
Rombergparks.

Unser neuer 
Basketball-Bfdler
Hey, ich bin Lennart. Für die nächsten 12 Monate absolviere ich 
meinen Bundesfreiwilligendienst in der Basketballabteilung des 
ASCs. Ich bin 19 Jahre alt und habe selbst einige Jahre Basket-
ball beim ASC gespielt. Letztes Schuljahr habe ich mein Abitur 
gemacht, ich wollte mich aber nicht direkt danach ins Studium 
stürzen. Deswegen bin ich jetzt erstmal für die ASC Basketballe-
rinnen & Basketballer im Einsatz.

Ich schnuppere praktisch in alle Bereiche der Vereinsarbeit hin-
ein und unterstütze überall dort, wo ich gebraucht werde: Die 
Organisation des Spielbetriebs, Umsetzung von Turnieren oder 
besonderen Basketball-Veranstaltungen, Begleiten der Jugend-
arbeit oder Unterstützung der Pressearbeit sind nur ein paar 
meiner Aufgaben. Außerdem werde ich das Coaching der U10 
m/w übernehmen sowie mehrere Grundschul-AGs leiten, um 
basketballbegeisterten Kindern unseren Sport näher zu bringen. 
Darauf freue ich mich besonders in den nächsten Monaten. Wir 
sehen uns ganz bestimmt demnächst in der Halle. Bis dahin!

Jugendfreizeit
Ein gelungenes Wochenende 
Neben den Trainingseinheiten und den anderen sportlichen 
Aktivitäten gab es wieder jede Menge Spaß und gute Laune. 
17 Spieler und Spielerinnen und 3 Coaches waren im schönen 
Hinsbeck. Auch wenn das Wetter nicht immer so mitspielte, be-
teiligte sich jeder an dem Programm. Da zeigt es sich auch mal 
wieder, wie praktisch es ist einem Hallensport
nachzugehen.
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Suche Fußball, 
biete Basketball: 
Saisonabschluss 
unserer Damen 2

Ausnahmsweise haben unsere Damen das 
Spielgerät getauscht, das Runde musste aber 
weiterhin ins Runde. Beim Fußballgolf in Eving 
konnten die Ladies ihr Ballgefühl unter Beweis 
stellen - was mal mehr, mal weniger geklappt 
hat… Aber alle Spielerinnen haben jede der 
18 Bahnen innerhalb der erlaubten Versuche 
geschafft - immerhin. Nach 9 Bahnen gab’s 
noch Burger, Wraps oder Currywurst und dazu 
eine kühle Erfrischung - von Coach Gabi ge-
sponsort - um gestärkt in die zweite Halbzeit zu 
starten. Obwohl der Ball gerne mal abseits der 
Bahn landete, hat das nicht weniger Spaß für 
den gemeinsamen Saisonabschluss bedeutet. 
Langfristig ziehen unsere Damen dann aber 
doch eher den orangenen Ball vor! 
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Gesundheitssport:

Bewegen statt schonen
Zielgruppe: Erwachsene
Termin und Ort: montags 18.00 – 19.30 Uhr 
im Ewaldi-Altenzentrum
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)

Herzsport
Zielgruppe: Herzpatienten
Termine und Ort:
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln 
(Übungsgruppe)
mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln 
(Trainingsgruppe)
samstags 10.00 – 11.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule 
(Übungsgruppe)
samstags 11.00 – 12.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule 
(Trainingsgruppe)
Ansprechpartner: 
Thomas Böse (0176 - 91 37 21 79)

Herzsport – Walking
Zielgruppe: Herzpatienten
Termin und Ort: dienstags 16.30 – 17.30 Uhr 
im Rombergpark
Ansprechpartner: 
Thomas Böse (0176 - 91 37 21 79)

Walking
Zielgruppe: versch. Leistungsgruppen
Termine und Ort:
montags 16.50 – 18.00 Uhr 
am Parkplatz Kortenfriedhof
mittwochs 17.20 – 18.30 Uhr 
am Parkplatz Kortenfriedhof 
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)

Kinderturnen:

Eltern-/Kind-Turnen
Zielgruppe ab 2 Jahren mit Eltern
Termin und Ort: dienstags, 16.00 – 17.00 Uhr, 
Lichtendorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartnerin: Julia Schulz 
(0177 - 5 69 15 97, erreichbar ab 17.00 Uhr)

Kinderturnen
Zielgruppe ab 3 1/2 Jahre
Termin und Ort: dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Lichtendorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartnerin: Julia Schulz 
(0177 - 5 69 15 97, erreichbar ab 17.00 Uhr)

Trampolin:
Zielgruppe: 
ab 10 Jahren und junge Erwachsene
Termin und Ort: Mittwochs 17.00 – 19.30 Uhr 
Gesamtschule Gartenstadt
(Probetraining nach Absprache mit der 
Trainerin)
Ansprechpartner: 
Andreas Busse (0231 - 45 92 81)
Vanessa Rode (0162 - 104 70 61)
 

Sport & Fun:
Zielgruppe: Erwachsene ab 25 Jahren
Termin und Ort: mittwochs 20.00 – 21.30 Uhr 
Gesamtschule Gartenstadt 
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)

Ki-Bo Fitnesstraining:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: dienstags 19.30 – 21.00 Uhr 
Lichtendorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartner: 
Andreas Busse (0231 - 45 92 81)

Seniorengymnastik:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
an der Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Gymnastik: Und das bieten wir sonst noch!!!
Nach einem schwierigem Jahr 2021 sind wir jetzt wieder mit unserem nachfolgendem Angebot vertreten. Gebeu-
telt durch Corona und verschiedenen Hallenwechseln durch Renovierung und Abriss der Halle an der Aplerbecker-
Mark-Grundschule bieten wir die folgenden Kurse an:

Seit April hat Norbert Spoor wieder die Lei-
tung der Herzsportabteilung von Thomas Böse 
übernommen. Die Herzsportabteilung dankt 
Thomas herzlich für seinen Einsatz besonders 
in der schwierigen Corona-Zeit, in der er mit 
vielen Problemen unterschiedlichster Art zu 
kämpfen hatte und die Abteilung gut durch die 
Pandemie gebracht hatte.

Nach vielen Jahren Hilfe für 
die Herzsportabteilung wur-
de Prof. Dr. Thomas Reinbold 
von der Herzsportabteilung 
verabschiedet. Er hatte über 
viele Jahre dafür gesorgt, dass 
es der Herzsportabteilung nie 
an betreuenden Ärzten fehlte. 
Herzlichen Dank der ganzen 
Abteilung.

Prof. Dr. Thomas Reinbold ist 
heute Direktor der Klinik für 
Geriatrie im Klinikum Dort-
mund. Danke Thomas!

Koronarsport

Vielen Dank Thomas!

Hier „3 Mannschaftsfotos“ der Herzsportabtei-
lung, die Walking-Gruppe dienstags im Rom-
bergpark, einer Mittwochs-Gruppe und einer 
Samstags-Gruppe.

Insgesamt bieten aktuell fünf Herzsportgrup-
pen im ASC 09 Menschen mit Herzproblemen 
unterschiedlichster Art die Möglichkeit, unter 
ärztlicher Aufsicht  und unter der Anleitung von 
Übungsleitern mit Herzsportausbildung wieder 
eine gute Fitness zu erlangen. Natürlich steht 
dabei immer der Spaß an sportlicher Betäti-
gung im Vordergrund.
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Hintere Reihe (v.l.): Betreuer Karsten Langer, Physiotherapeut Maik Hofmeister, Elias Boadi Opoku, Jannik Urban, Luis 
Weiß, Julian Franke, Tomislav Simic, Michael Marvin West, Philipp Rosenkranz, Philippos Selkos, Lars Warschewski, 
Betreuerin Jessica Rzymek, Emre Konya (Sportliche Leitung)

Mittlere Reihe (v.l.): Vorsitzender Michael Linke, Cheftrainer Antonios Kotziampassis, Florian Rausch, Jan Stuhldreier, 
Ibrahim Bulut, Jan Friedrich, David Vaitkevicius, Marcel Münzel, Chrysanth Mallek, Dennis Hübner, Betreuer Sascha 
Rzymek, Betreuer Dennis Rzymek

Vordere Reihe (v.l.): Raphael Gräßer, Maximilian Podehl, Oliver Roll, Tim Oberwahrenbrock, Jan Held, Kerem Sengün, 
Armen Maksutoski

Es fehlen: Tim Kallenbach, Daniel Schaffer, Mauritz Missner, Mike Schäfer und der Sportliche Leiter Samir Habibovic

Unsere 1. Mannschaft für die Oberliga-Saison 2022/23

+ + + SAISONSTART 2022/23 + + +

DAS  TEAM
Text und Fotos: Jennifer Drontmann

Den Abschluss der Vorbereitung und dadurch den Be-
ginn der Pflichtspiele machte das Westfalenpokalspiel, 
einen Tag nach dem grandiosem Hecker-Cup-Finalsieg, in 
Gronau. Beim Aufsteiger in die Landesliga FC Epe wur-
den unsere Jungs eine Woche vor Saisonstart hier das 
erste Mal richtig auf die Probe gestellt und genau diese 
Generalprobe sollten unsere Jungs auch bestehen. Der 
Landesligist konnte mit 3:0 geschlagen werden und es 
gab zu keinem Zeitpunkt das Gefühl, dieses Spiel könnte 
der „Underdog“ nochmal für sich entscheiden.

ERSTER RÜCKSCHLAG IM ERSTEN MEISTER-
SCHAFTSSPIEL

Wenn aber eine Vorbereitung „zu gut“ läuft, so kann es im ers-
ten Spiel der Saison auch schon mal etwas in die Hose gehen. 
Unsere Vorbereitung war, zumindest ergebnismäßig, mehr als 
gut aber leider bewahrheitete sich die Erfahrung, mit den zu gu-
ten Vorbereitungen. Gegen die Sportfreunde aus Siegen reisten 
wir schon als Favorit auf die ersten drei Punkte an und sollten 
dann dieser Rolle nicht wirklich gerecht werden. Mit einer leis-
tungsgerechten 3:0 Niederlage ging es dann wieder in den Bus 
nach Hause.

Durch die Spielplan-Konstellation sollte dann das erste Heim-
spiel direkt ein Knaller werden.

DER Aufsteiger in die Oberliga war im Urlaubsguru Waldstadi-
on zu Gast und es gab das erste Oberliga-Derby mit dem TuS 
Bövinghausen. Vor 1100 Zuschauern, bei bestem Fußball-Wetter, 
sahen die Zuschauer ein packendes Derby, in welchem unser 
ASC 09 nicht nur die Auftakt-Niederlage wettmachen wollte, 
sondern direkt zu Beginn bei 110% war. Durch die Führung in 
der 33. Spielminute unserer Nummer 13, Maximilian Podehl, 
und zahlreichen weiteren Chancen, schien es in der ersten Halb-
zeit so, als könne es nur einen Sieger der Partie geben. Selbst 
Gäste-Trainer Sebastian Tyrala stellte auf der Pressekonferenz 
nach dem Spiel fest, dass vor dem 1:1 in der 75. Spielminute, 
die Gäste sich nicht über einen deutlich höheren Rückstand 
hätten beschweren dürfen. „Aplerbeck hat uns eingeladen und 
diese Einladung haben wir dann dankend angenommen.“ Die-
ser Satz beschreibt dann genau das, was nach dem Gegentreffer 
passiert ist. Bövinghausen zeigte sich kaltschnäuzig und abge-
zockt und feierte nach dem Abpfiff seinen ersten Derbysieg in 
der Oberliga Westfalen.
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DERBYNIEDERLAGE SITZT TIEF, ANTWORT MUSS 
FOLGEN

Spiel Nummer drei, ebenfalls ein Heimspiel und hier sollten 
sich unsere Jungs das erste mal für die gute Leistung belohnen 
dürfen. Gegen den SV Schermbeck gab es Tore, Karten, Platzver-
weise und einen Sieg. Mehr Spektakel geht da kaum. Zunächst 
musste unser Keeper Jan Held, nach einer Notbremse vom 
Platz, dann stellte Marcel Münzel die Weichen, durch seinen 
ersten Saisontreffer von hoffentlich noch vielen, auf Sieg und in 
der 83. Spielminute, nach bis dahin schon 65 Minuten in Unter-
zahl, war es unser Neuzugang David Vaitkevicius, der mit dem 
2:0 den Deckel auf die Partie machte.

Zum Start der ersten englischen Woche und zum zweiten Spiel 
im Westfalenpokal durfte unser ASC 09 dann wieder eine kleine 
„Kaffeefahrt“ unter der Woche auf sich nehmen. Dabei ging es 
an einem Mittwoch ins Siegerland zum SV Germania Salchen-
dorf. Die Siegerländer hatten sich ebenfalls, wie unser Gegner 
aus Runde eins, als Meister ihrer Bezirksliga für den Wettbewerb 
qualifiziert und wollten auf heimischem Kunstrasen unseren 
ASC 09 das Leben so schwer wie nur möglich machen, um 
vielleicht eine Sensation zu erreichen. Unsere Jungs hatten aber 
durch den ersten Sieg zu viel Selbstbewusstsein getankt und 
machten keine Anstalten auch nur an eine Sensation denken 
zu wollen. Schon nach 11 Spielminuten stand es 0:2 und auch 
in Halbzeit zwei wurde weiter munter nach vorne gespielt. So 
stand es am Ende 0:5 und unser Team zog weiter ins Achtelfina-
le.Hier sollte der Gegner dann unser Ligakonkurrent, die Sport-
freunde aus Lotte heißen, welche uns dann an der Schweizer 
Allee zum Duell fordern.

Die englische Woche sollte dann in Münster 
abgeschlossen werden. Beim ehemaligen Team 
unseres Neuzugangs Kerem Sengün war es vor 
allem der Tag zweier Doppeltorschützen und 
der Tag der schön herausgespielten Tore. Mit 
Maximilan Podehl und Ibrahim Bulut und auch 
dem Rest unseres Teams wurde die Zweitver-
tretung der Preußen nicht so ganz fertig. Zur 
Halbzeit stand es, durch zwei Treffer unserer 
Nummer 13 und einem unserer Nummer 24, 
3:0 für unseren ASC 09 Dortmund. Die zweite 
Halbzeit sollte sich dann etwas ausgeglichener 
gestalten, nachdem Münster vier mal aus-
tauschte, aber bis auf den Anschlusstreffer 
sprang nichts für die Heim-Elf heraus. Mit sei-
nem zweiten Treffer der Saison, setzte Ibrahim 
Bulut dann den Schlusspunkt und so gewann 
unser Team mit 4:1 die dritte Partie innerhalb 
einer Woche.

SERIEN, GERADE WENN ES ERFOLGREICHE SIND, 
SIND IMMER SCHÖN

Eine solche Erfolgsserie schien sich dann weiter zu formen. Am 
5. Spieltag der Oberliga-Saison waren die Gäste aus Bamenohl 
zu Gast. Mit unserem ehemaligen Stürmer Danielle Werlein und 
viel Selbstvertrauen waren die Gäste angereist und wollten un-
serer kleine Siegesserie ein jähes Ende bereiten. Ein früher Tref-
fer unseres Torjägers Maximilian Podehl brachte uns in Front, al-
lerdings wurden abermals weitere Chancen leider ausgelassen, 
um das Spiel in eine komfortablere Situation zu bringen. Aus-
gerechnet unser Sommerabgang sollte dann in der 37. Minute, 
durch einen abgefälschten Schuss, den Ausgleich für die Gäste 
bringen und das Spiel wieder auf Anfang setzen. Die zweiten 45 
Minuten waren dann deutlich offener. Die Gäste aus Bamenohl 
waren immer wieder durch ihre Geschwindigkeit in der Offen-
sive gefährlich. Unser Team versuchte den unglücklichen Aus-
gleich aus Halbzeit eins wieder in eine Führung umzumünzen. 
In Überzahl und durch einen schönen Flankenlauf tauchte dann 
Ibrahim Bulut vor dem Tor der Gäste auf und schien gefallen am 
Toreschießen gefunden zu haben. Mit dem Kopf setzte er die 
Flanke in die Maschen, zum umjubelten Führungstreffer.
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ASC 09 OHNE ZWINGENDE IDEEN
Beim FC Gütersloh war Schluss. Unsere Er-
folgsserie nahm ein wehes Ende. Die Heimelf 
war an dem Tag irgendwie nicht zu bezwingen. 
Egal was unser ASC 09 versuchte, es sollte 
irgendwie nicht sein. Beide Teams hatten ihre 
Schwierigkeiten sich klare Torchancen zu er-
spielen und so musste für die Hausherren eine 
Standartsituation herhalten, welche dann auch 
zum umjubelten und teilweise höhnisch gefei-
erter Sieg reichen sollte. Nur nicht vergessen, 
man sieht sich immer zweimal!

Nicht zufriedenstellend sollte es für unseren 
ASC 09 in der Liga weiter gehen.
Zu Gast, im Urlaubsguru Waldstadion, der FC 
Gievenbeck.
Kein schönes Spiel, am Ende „Kälte“ zwischen 
beiden Trainern während der Pressekonferenz 
und Sprachlosigkeit bei allen Beteiligten.
Eine torlose Partie, nicht das was man sich 
vorgestellt hatte um neues Selbstvertrauen zu 
tanken. Gerade nicht, wenn es direkt wieder in 
die nächste englische Woche gehen sollte und 
der „Pokalschreck“ aus Lotto auf uns wartete.

WESTFALENPOKAL ACHTELFINALE

Mittwoch Abend. Anstoß 19.30 Uhr. Kunstrasenplatz an der 
Schweizer Allee.
Zwei Oberligakonkurrenten die um den Einzug ins Viertelfinale 
des Westfalenpokals kämpfen.
Eine Partie auf Augenhöhe, doch am Ende ist es unser ASC 09 
Dortmund, der den Traum von Berlin weiter leben darf.
Die erste Duftmarke in diesem Spiel, nach einer tollen Kombi-
nation durch unsere Nummer neun David Vaitkevicius, der den 
Ball zur Führung einschieben kann.
Allerdings hielt diese Freude nicht von langer Dauer. Nach 
kleinen Kommunikationsproblemen in der Defensive, stand ein 
Spieler der Sportfreunde kurz vorm Tor und setzte das Spiel auf 
Anfang.
In der zweiten Hälfte der Partie war eigentlich nur noch das 
Team von Trainer Antonios Kotziampassis am Drücker und be-
lohnte sich mit dem 2:1 Siegtreffer, durch Elias Boadi Opoku, für 
eine tolle Leistung.

LIGALEISTUNG WEITERHIN ACHTERBAHNFAHRT
Bei dem Spiel gegen Ligaprimus Westfalia Rhynern wollte 
unser ASC 09 wieder eine neue Serie starten und den Schwung 
aus dem Pokalsieg mitnehmen. Lange Zeit neutralisierten sich 
beide Mannschaften auf dem neuen Platz der Rhyneraner, doch 
es reichte eine kleine Unaufmerksamkeit, fünf Minuten vor 
Schluss, um sich um den verdienten Punkt zu bringen. Nach 
einem Ball in den 16er stand ein Defensivspieler der Heimelf 
völlig frei und ließ die Hausherren jubeln. Nichts war es mit 
punkten und so zieht sich das Pech ein bisschen durch die 
bisher gespielte Saison. Gut gespielt und vielleicht das ein oder 
andere mal etwas unkonzentriert im letzten Drittel.

AKTUELLE TABELLENSITUATION
Nach nun acht gespielten Spielen der Oberligasaison steht 
unser ASC 09 mit zehn Zählern auf Platz zehn. Trotz des Sai-
sonstarts und der zwischenzeitlichen, kleinen Serie nicht ganz 
der Anspruch unseres Teams, welches seine PS oftmals nicht 
ganz auf den Rasen zu bekommen scheint. In einigen Spielen 
belohnt sich unser Team nicht für die Leistungen und in ande-
ren scheinen die Gegner unsere Offensive zu gut aufhalten zu 
können. Das Potential für viel mehr da ist, zeigen so Spiele, wie 
etwa der Pokalsieg gegen die Sportfreunde aus Lotte. Nun gilt 
es weiter an der Kontinuität dieser Leistung zu arbeiten und 
auch in der Offensive wieder für Spektakel zu sorgen. Dann und 
auch nur dann werden Anspruch und Wirklichkeit auch wieder 
in eine Richtung laufen, welche einen besseren Tabellenplatz 
ermöglichen wird!

Auf geht’s Männer weiter kämpfen und siegen!!!
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Dass Gastgeber ASC 09 sein Turnier durch einen 4:0-Finalsieg 
gegen Brünninghausen gewinnt, rundet zwei großartige Tur-
nierwochen ab

WAS. FÜR. EIN. 

FEST!!!
Der Hecker-Cup 
is back in town

Zwei Bosse mit Pott. ASC 09-Kapitän Jan Stuhldreier und Werner Wirsing, Chef der 
Hecker Glass Group.

So sehen Sieger aus. Nach dem Endspiel war der Siegerjubel blau-weiß gestreift.
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2020 die Komplett-Absage aufgrund der Coronapandemie. 2021 
eine Austragung in abgespeckter Form mit immer noch vielen 
Corona-Beschränkungen. Und nun, 2022: Endlich wieder ein 
Hecker-Cup, wie die Fußball-Fans in Dortmund ihn lieben. Mit 
tollen Spielen und vielen Toren bei obendrein auch noch gran-
diosem Wetter. Einziger Kritikpunkt: An manchen Tagen war’s 
eigentlich zu heiß zum Fußballspielen. Umso mehr Respekt an 
alle Aktiven und alle Helfer*innen, die eine phantastische Kondi-
tion an den Tag legten.

Die Piemont-Kirsche platzierten die Gastgeber 
höchstselbst auf dem Sahnehäubchen. Der ASC 
09 sicherte sich den Turniersieg durch einen 4:0 
(1:0)-Erfolg im Endspiel gegen den FC Brün-
ninghausen. Der insgesamt sechste Triumph 
beim eigenen Turnier bescherte dem Team von 
Trainer Antonios Kotziampassis 2.000 € Prämie; 
der FCB nahm immerhin noch 1.000 € mit nach 
Hause. Rang drei ging an den TuS Bövinghau-
sen, der im Spiel um Platz 3 ein Feuerwerk 
zündete und den BSV Schüren mit 9:3 (4:2) aus 
dem Urlaubsguru-Waldstadion fegte.

Armen Maksutoski bescherte dem ASC 09 im 
Endspiel vor einmal mehr über 1.000 Zuschau-
ern durch das frühe 1:0 (5.) einen Auftakt nach 
Maß. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 
war Westfalenligist Brünninghausen jedoch 
ein Gegner auf Augenhöhe, hatte selbst gute 
Chancen. Vielleicht fehlten aber nach dem spä-
ten Halbfinale am Freitagabend mit kräftezeh-
rendem Kampf inkl. Elfmeterschießen gegen 
Bövinghausen ein wenig die Körner. Bitter zu-
dem für den FCB, dass Oberligist ASC 09 auch 
im zweiten Durchgang früh traf – und diesmal 
gleich doppelt. Chrysanth Mallek (47.) und Lars 
Warschewski (50.) stellten das Ergebnis auf 3:0. 
kurz vor dem Abpfiff traf erneut Warschewski 
zum 4:0-Endstand. Der Rest war Aplerbecker 
Jubel!

ASC 09-Vorsitzender Michael Linke und der 
Weltmeister. Kevin Großkreutz wurde mit dem TuS 
Bövinghausen Dritter.
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Zuvor hatten Bövinghausen und Schüren die 
Fans mit zwölf Toren in 80 Minuten prächtig 
unterhalten, wobei Julian Trapp und Elias Anan 
für den TuS sowie Ensar Selmanaj für den BSV 
jeweils Dreierpacks schnürten.

ASC 09-Vorsitzender Michael Linke zog nicht 
nur wegen des Heimsieges seiner Aplerbecker 
eine positive Bilanz: „Nach zwei schwierigen 
Jahren mit einem Ausfall bzw. Einschränkun-
gen durch Corona hat sich der Hecker-Cup in 
diesem Jahr wieder von seiner besten Seite 
präsentiert. Wir haben tolle und faire Spiele mit 
vielen Toren gesehen und hatten eine großarti-
ge Zuschauerresonanz. Mein Dank geht an die 
Hecker Glass Group, an alle anderen Unterstüt-
zer und an die vielen, vielen Helferinnen und 
Helfer, ohne die dieses Mammutturnier gar 
nicht möglich wäre!“

Nach 10 Spieltagen mit 20 Partien lautete die 
wichtigste Erkenntnis: Der Hecker-Cup is back 
in town. Dortmund hat sein bestbesetztes 
Amateurfußball-Turnier zurück. Und Aplerbeck 
sein sportliches Sommer-Highlight.

Die Vorfreude auf die nächste Auflage ist schon 
jetzt groß. Wir sehen uns im Sommer 2023 im 
Urlaubsguru-Waldstadion! 

Siegertyp 2022 und Siegertyp 2042. 
Daniel Schaffer mit Nachwuchs.

Ein herzliches 
Dankeschön an alle 

Helfer:innen!

Ohne euch 
ginge gar nichts beim 
Hecker-Cup

10 Spieltage – 20 Spiele - einige tausend 
Zuschauer*innen im Urlaubsguru-Waldstadion. 
Der Hecker-Cup ist nicht nur für die teilnehmenden 
Mannschaften Schwerstarbeit, sondern vor allem 
auch für die vielen, vielen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer.

Ohne die fleißigen Mitglieder der großen ASC 09-Vereinsfami-
lie ginge gar nichts beim größten und bestbesetzten Dortmun-
der Amateurfußballturnier. Es ginge nichts an den Grill- und 
Pommes-Ständen, an den Bierständen, im Weinfass. Es gäbe 
keine Stadiondurchsagen, keinen Eintrittskarten- und keinen 
Wertmarkenverkauf, keine Fotos und Berichte auf den Social-
Media-Kanälen und der Website des ASC 09. Zudem muss 
nach jedem Spieltag aufgeräumt und für Nachschub gesorgt 
werden, müssen die Kabinen gereinigt, der Rasen gepflegt 
werden. Vieles von dem, was in der Vorbereitung und Durch-
führung des Hecker-Cups an Abläufen funktionieren muss, 
funktioniert inzwischen beinahe “blind”. Daran haben auch die 
beiden Corona-Jahre nichts geändert. Dass alle wissen, was 
sie zu tun haben, macht ihr Engagement aber noch lange nicht 
selbstverständlich.
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Der Vorstand des ASC 09 
möchte sich bei allen 
Helfer:innen bedanken. 
Ihr seid der Hammer!
Kompliment übrigens auch an Alexander Nähle 
von den Ruhr Nachrichten, der nicht nur große 
Teile der Print- und Online-Berichterstattung 
wuppt, sondern auch die allermeisten Spiele 
im Livestream kommentiert.

Und hier stellvertretend für alle 
Helfer:innen eine kleine Bildergalerie:
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Nach zweijähriger Abstinenz (Corona) fand 
endlich wieder die schon zur Tradition gewor-
dene große Saisoneröffnung der ASC 09 Fuß-
balljunioren statt.

Bis auf unsere A und B1-Junioren (beide Teams 
spielten parallel auswärts—und erfolgreich) 
waren alle Mannschaften mit ihren Trainern ge-
kommen um sich dem zahlreich erschienenen 
Publikum zu präsentieren.

Die zweistündige Veranstaltung war gespickt 
mit einigen Höhepunkten und startete zunächst 
mit dem sehr emotionalen Einzug der Mann-
schaften ins Emscherstadion. Unsere Jüngsten, 
die Minikicker 2, machten dabei den Anfang 
und trugen stolz die ASC 09-Fahne ins Stadion. 
Alle anderen Teams folgten und wurden dem 
Publikum in einer launigen Anmoderation 
vorgestellt. Den Abschluss bildeten unsere B2-
Junioren.

Große 
Saisoneröffnung 
der Fußballjunioren 
im Emscherstadion
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Nach einem gemeinsamen Gruppen-
bild mit allen Aktiven wurde dann 
von jeder Mannschaft ein professio-
nelles Teamfoto erstellt. 

Trainer und Trainerinnen, die aus den 
verschiedensten Gründen aus dem 
ASC 09-Trainerkader ausgeschieden 
sind, wurden darüber hinaus in einem 
würdigen Rahmen verabschiedet und 
erhielten eine Urkunde, die den Dank 
für eine langjährige und ehrenamt-
liche Trainertätigkeit zum Ausdruck 
brachte.

Zwei unserer Meistermannschaften 
wurden darüber hinaus mit Medaillen 
geehrt.

Während all dieser Zeit arbeitete das 
Catering auf Hochtouren und ver-
sorgte unsere Gäste mit Getränken, 
Süßigkeiten und Waffeln. Unsere 
B2-Junioren rundeten die gelungene 
Veranstaltung mit ihrem 2-1 ( 1-1) 
Sieg gegen die Erstvertretung des 
Hörder SC ab.

Text: Matthias Kick
Bilder: Jan Heinze / Matthias Kick
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Tabellenführer, 
Aufstiegsqualifikanten und 
ziemlich viele heiße 
„Meisterschaftseisen“  
ASC 09-Juniorenteams starten großartig in die neue Spielzeit

Zum Beginn der diesjährigen Herbstferien, 
nehmen wir uns an dieser Stelle einmal die 
Zeit um den Blick auf die bisherige Saisonbi-
lanz unserer Fußballjunioren zu richten. 

Ohne der Bilanz vorzugreifen, stellen wir 
aber sieben Spieltage nach Saisonstart fest, 
dass wir nicht alles, aber doch sehr vieles 
richtig gemacht haben. Natürlich gehörten 
auch schwierige Entscheidungen dazu. Diese 
Entscheidungen sind uns nicht immer leicht 
gefallen, waren aber in letzter Konsequenz für 
die Weiterentwicklung unserer Fußballjunio-
ren in Gänze richtig und wichtig.

Präsentieren dürfen wir an dieser Stelle nun 
die angestrebte, aber letztlich nicht zu erwar-
tende Bilanz unserer Fußballjunioren in dieser 
Saison, die mit drei Tabellenführern, vier 
Aufstiegsqualifikanten und insgesamt fünf 
„heißen Eisen im Feuer“ im Kampf um die 
Meisterschaft in die verdienten Herbstferien 
gehen.

Die Gesamtbilanz beläuft sich auf insgesamt 
64 Siege, 8 Unentschieden bei nur 17 Nieder-
lagen und einer positiven Tordifferenz von 
437-163 Toren, wobei fünf Teams in dieser 
Saison noch ungeschlagen sind!

Hier die Details und kurze Zusammenfassung:

A1-Junioren
1. Platz Tabellenführer der Kreisliga A 
(Sonderklasse)
Bilanz: 7 Siege – 21 Punkte / 32-7 Tore
Mit sieben Siegen aus sieben Begegnungen 
belegen unsere A-Junioren souverän den 
ersten Tabellenplatz in der Kreisliga A. Überra-
schend kommt diese Platzierung nicht, denn 
bereits in der Vorbereitungsphase ließ die 
Mannschaft vielfach aufhorchen. Wenn dann 
noch eine gute Kaderplanung und ein gut funk-
tionierendes Mannschaftsgefüge zusammen 
kommen, stellen sich fast schon automatisch 
gute Ergebnisse ein. Mal feiert die Mannschaft 
Kantersiege, mal gewinnt sie auch die engen 
Spiele, kann aber auch, wie zuletzt, Arbeitssie-
ge für sich entscheiden. Die Saison ist gewiss 
noch lang und es stehen noch einige harte 
“Brocken” an, aber bzgl. des Aufstieges in 
die Bezirksliga haben wir hier ein sehr heißes 
Eisen im Feuer.

B1-Junioren
2. Platz – Bezirksliga Staffel 4 
Bilanz: 5 Siege, 1 Unentschieden  –   
16 Punkte /  18-2 Tore
Unsere B1-Junioren sind aktuell Tabellenzwei-
ter in der Bezirksliga, einer Liga in der jeder 
jeden schlagen kann. Wir freuen uns riesig 
über die Entwicklung der Mannschaft und über 
die aktuelle Tabellenplatzierung. Die nächsten 
drei Begegnungen und hier vor allem aber die 
Begegnungen gegen die Hammer SpVg und 
den SuS Kaiserau, werden letztlich den Weg 
weisen, in welche Richtung sich die Mannschaft 
tabellarisch entwickelt. Aktuell ist das Team 
weiterhin ungeschlagen und es darf ein äu-
ßerst spannender Verlauf der Saison angenom-
men werden. Mit der besten Abwehr der Liga 
sind unsere Jungs jedenfalls gut vorbereitet.

B2 / B3-Junioren
5. Platz Kreisliga A  
Bilanz: 4 Siege,  3 Niederlagen –   
12 Punkte /  14-19 Tore  
Der „Riesenkader“ unserer B2/B3-Junioren 
konnte in einigen Spielen bereits überzeugen 
und liegt sauber in der Zielsetzung dieser 
Saison einen guten Mittelfeldplatz zu erreichen. 
Leider wird das Team immer wieder durch Aus-
fälle von Leistungsträgern zurück geworfen, 
sonst könnte das Team mit seinem Potential 
noch weiter oben mitspielen. 

C1-Junioren
3. Platz – Landesliga Staffel 2   
Bilanz: 4 Siege, 1 Unentschieden, 
2 Niederlagen      –   13 Punkte / 15-9 Tore 
Unsere am höchstklassigsten spielende Mann-
schaft musste sich in der Vorbereitung eine 
fast komplett neue Mannschaft zusammen 
stellen, um in der Landesliga auch weiterhin 
wettbewerbsfähig zu sein. Die zu Saisonbe-
ginn formulierten Saisonziele wurden bislang 
erreicht und unsere Jungs spielen wieder oben 
mit. Darüber hinaus steht das Team im Viertel-
finale des diesjährigen Kreispokals….und da 
wollen die Jungs in diesem Jahr noch großes 
erreichen.
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C2-Junioren 
3. Platz – Kreisliga A (Sonderklasse)
Bilanz: 5 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederlage     
– 16 Punkte / 34-5 Tore
Nach einem „Patzer“ am ersten Spieltag befin-
det sich das Team in einer Aufholjagd um das 
angestrebte Ziel den Bezirksligaaufstieg zu rea-
lisieren. Dass die Mannschaft dazu in der Lage 
ist, zeigen die letzten sechs Spiele in denen sie 
ungeschlagen blieben.  Die Chemie zwischen 
Trainerteam und Mannschaft ist großartig und 
direkt nach dem Trainingslager steht das Spit-
zenspiel beim Kirchhörder SC an. Es wird ein 
„heißer“ Herbst für unsere Jungs.

C3-Junioren 
2. Platz Qualifikationsstaffel 5 / Qualifikation 
zur Aufstiegsrunde in die Kreisliga A 
Bilanz: 5 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederlage     
– 13 Punkte / 28-18 Tore
Dramatisch gedrehte Spiele und einige klare 
Erfolge haben viel Spaß gemacht. Insgesamt 
ein guter Auftritt unserer Jungs, die es am 
letzten Spieltag in der Nachspielzeit als einzige 
„Dritte“ in die Aufstiegsrunde zur Kreisliga A 
geschafft haben. Das war das Ziel und das wur-
de erreicht! Eine tolle Truppe, die sich da seit 
dem Sommer entwickelt hat und die wir nicht 
missen möchten.

D1-Junioren
6. Platz – Kreisliga A (Sonderklasse)
Bilanz: 3 Siege, 2 Unentschieden, 2 Niederla-
gen – 11 Punkte / 13-7 Tore
Eines steht fest, die Spieler unserer D1-Juni-
oren entwickeln sich zusehends. Wenn man 
gesehen hat, wie die Mannschaft in den ersten 
Spielen der Vorbereitungsphase agiert hat und 
wie sich die gesamte Spielstruktur verbessert 
hat, ist das herrlich mit anzusehen. Unseren 
D1-Junioren fehlt auf der Ergebnisseite aber 
noch etwas: die Konstanz. Mal schlägt man den 
Tabellenführer in einer atemberaubenden Par-
tie, mal verliert man unnötig gegen Mannschaf-
ten, die sich in der Tabelle im unteren Mittelfeld 
angesiedelt haben. Dazu kommt noch eine 
lange Verletztenliste auf einigen Schlüsselposi-
tionen.

D2-Junioren 
2. Platz Qualifikationsstaffel 7 / Qualifikation zur Aufstiegsrun-
de in die Kreisliga A  
Bilanz: 5 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederlagen   –     16 Punkte 
/ 18-12 Tore
Unser leistungsorientierter Jungjahrgang in dieser Altersklasse 
erspielte sich in der jetzt abgeschlossenen Findungsrunde den 
zweiten Tabellenplatz und hat sich aufgrund ihrer Leistung für 
die nun anstehende Finalrunde für stärkere Gegner und größe-
re Herausforderungen qualifiziert. Dass wir in die anstehende 
Finalrunde mit breiter Brust gehen können, ist nicht nur unseren 
extrem fußballhungrigen Spielern, sondern vor allem der um-
sichtigen Aufbauarbeit des Trainerteams geschuldet.

E1-Junioren
2. Platz  Kreisliga A (Sonderklasse)
Bilanz: 6 Siege  – 18 Punkte / 74-6 Tore
Mit der besten Torbilanz aller ASC Mannschaften liegen unsere 
E1-Junioren in einer in der Spitze außerordentlich ausgegli-
chenen Liga punktgleich mit dem Tabellenführer auf dem 2ten 
Tabellenplatz. Die Mannschaft, die im Übrigen in der höchst-
möglichen Liga ihrer Altersklasse spielt, haben wir nach rein 
leistungsorientierten Kriterien aufgestellt. Wenn man die Jungs 
in diesen Tagen spielen sieht, haben sich die meisten Spieler 
sportlich gesehen noch einmal deutlich weiter entwickelt. Das 
war das Ziel und der sich nun einstellende Erfolg kommt nicht 
von ungefähr.

E2-Junioren 
1. Platz Qualifikationsstaffel 7 / Qualifikation 
zur Aufstiegsrunde in die Kreisliga A 
Bilanz: 7 Siege     –     21 Punkte / 70-14 Tore
Unser leistungsorientierter Jungjahrgang legte  
eine makellose und verlustpunktfreie Qualifika-
tionsrunde hin und kann sich in der nun anste-
henden Aufstiegsrunde mit Gegnern deutlich 
größeren “Kalibers” messen, aber das ist ja 
das Ziel des Ganzen. Aktuell freuen wir uns 
über unseren schlagkräftigen Jungjahrgang 
und viele weitere begeisternde Spiele.

E3-Junioren
4. Platz Qualifikationsstaffel 6
Bilanz: 3 Siege, 4 Niederlagen  – 
9 Punkte / 34-26 Tore
„Hopp oder Top“ könnte das Mannschaftsmotto 
unserer E3-Junioren sein, bei denen sich von 
Spieltag zu Spieltag toll heraus gespielte Siege 
mit knappen Niederlagen abwechseln. Die 
Stimmung im Team ist aber dennoch großar-
tig....und so soll es dann ja auch sein.

F1-Junioren
1. Platz der Findungsrunde Staffel 10
Bilanz: 7 Siege, – 21 Punkte / 64-10 Tore
Unser Altjahrgang in dieser Altersklasse 
erspielte sich in der jetzt abgeschlossenen 
Findungsrunde den ersten Tabellenplatz und 
hat sich aufgrund einer „weißen Weste“ nun 
für die anstehende Finalrunde für größere 
Herausforderungen qualifiziert. Das war genau 
das Ziel einer Mannschaft, die sich nach und 
nach sportlich weiter entwickelt hat.  Nach den 
Herbstferien warten nun stärkere Gegner und 
somit auch größere Entwicklungschancen für 
Spieler und Mannschaft.

F2-Junioren
4. Platz der Findungsrunde Staffel 15 
Bilanz: 3 Siege, 1 Unentschieden, 3 Niederla-
gen – 10 Punkte / 23-28 Tore
Die Entwicklung unseres Jungjahrganges ist, 
wie die Ergebnisse zeigen, noch nicht abge-
schlossen und das „goldene“ Lernalter beginnt 
ja dann auch erst. Insofern freuen wir uns über 
drei schöne Erfolge aus den letzten sieben 
Spielen.  Mit einer insgesamt ausgeglichen 
Spielbilanz gehen unsere Jungs in die nach 
den Ferien beginnende Finalrunde in der dann 
Gegner warten, die eine ähnliche Spielstärke 
besitzen.

G1 / G2-Junioren
Keine tabellarische Erfassung  
Bei unseren Jüngsten steht der Spaß am Spiel 
im Vordergrund und Ergebnisse sind hier mehr 
als zweitrangig. Unsere 2016er-und 2017er 
Jahrgänge entwickeln sich prächtig und haben 
bereits die ersten Tore in der seit dieser Saison 
gestarteten Spielform (Kleintore -3 gegen 3) 
für den ASC 09 Dortmund erzielt. Natürlich viel 
umjubelt und frenetisch gefeiert von ihrer treu-
en Anhängerschaft. Es macht einfach nur Spaß, 
diese Mannschaften auf dem Platz zu erleben.
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Unser 2012er Jahrgang  ist nicht nur in der Liga 
ungeschlagen oder hat die Meisterschaft 2022 
in ihrer Altersklasse geholt, sondern entwickel-
te sich zum unangefochtenen “Turnierserien-
sieger” des ASC 09 Dortmund.

Am letzten Wochenende vor den Herbstferien 
gewann das Team bereits den zweiten Titel in 
dieser Spielzeit und das außerordentlich beein-
druckend. Mit sieben Siegen in sieben Spielen 
und einem Torverhältnis von 40-0 !! kehrten un-
sere Jungs vom Rewe-Cup des SV Geisecke mit 
einem weiteren Pokal nach Aplerbeck zurück.

„Serienturniersieger” 
haben wieder zugeschlagen –
E1-Junioren gewinnen weiteres Turnier

Hier die eindrucksvolle Bilanz der beiden 
letzten Spielzeiten:

Spielzeit 2022 / 23
E1-Junioren – 1. Platz beim Rewe-Cup des SV Geisecke
E1-Junioren – 1. Platz beim Alma-Park Sommer-Cup des TuRa Rüdinghausen
 

Spielzeit 2021 / 22
E2-Junioren – 1. Platz beim Feldturnier des SV Wermelskirchen
E2-Junioren – 1. Platz beim Feldturnier von Borussia Dröschede
E2-Junioren – 1. Platz beim Feldturnier beim VfB Hilden
E2-Junioren – 1. Platz beim Feldturnier des ASSV Lethmathe
E2-Junioren – 1. Platz beim Feldturnier des FC Essen-Kray
E2-Junioren – 2. Platz Dortmunder Feldmeisterschaften 2022
E2-Junioren – 2. Platz und Vize-Hallenstadtmeister 2022
E2-Junioren – 2. Platz Euradentcup 2022

Text: Matthias Kick

links: E2 siegt in Dröschede
unten: Turniersieger E2

links: Serienturniersieger E1
unten links: E2 holt 4.Platz in Hüsten
unten rechts: E2 triple
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A-Junioren machen richtig viel Freude
Unsere A-Junioren haben uns in den letzen Wochen mehr als 
einmal viel Freude bereitet. Zuletzt am letzten Spieltag vor den 
Herbstferien als die Mannschaft im Spitzenspiel der Liga mit 
einem 6-3 (1-0) Auswärtssieg beim Tabellenzweiten die Tabellen-
führung weiter ausbauen konnte. 

In einer denkwürdigen Partie lagen unsere Jungs zunächst mit 
2-0 in Führung ehe der BW Altstedde innerhalb von nur drei 
Minuten drei Treffer erzielte und in Führung ging. 
Unser ehrlicherweise stark ersatzgeschwächtes Team benötigte 
rund 10 Minuten um sich zu “berappeln” und um wieder zu sei-
nem Spiel zu finden. Drei weitere Treffer unserer Jungs sorgten 
im Anschluss zum letztlich verdienten Auswärtserfolg.

Mit sieben Siegen aus sieben Begegnungen belegen unsere 
A-Junioren souverän den ersten Tabellenplatz in der Kreisliga A. 
Dazu kommen zwei Siege im Kreispokal und das damit verbun-
dene Erreichen des Viertelfinales des diesjährigen Kreispokales.

Verlustpunktfreier 
Tabellenführer

Überraschend kommen diese Ergebnisse nicht, 
denn bereits in der Vorbereitungsphase ließ die 
Mannschaft vielfach aufhorchen. Wenn dann 
noch eine gute Kaderplanung und ein gut funk-
tionierendes Mannschaftsgefüge zusammen 
kommen, stellen sich fast schon automatisch 
gute Ergebnisse ein.

Mal feiert die Mannschaft Kantersiege, mal 
gewinnt sie auch die engen Spiele, kann aber 
auch, wie zuletzt, Arbeitssiege für sich entschei-
den. Die Saison ist gewiss noch lang und es 
stehen noch einige harte “Brocken” an, aber 
bzgl. des Aufstieges in die Bezirksliga haben 
wir hier ein sehr heißes Eisen im Feuer.

Bild und Text: Matthias Kick

Unsere U23 für die Bezirksliga-Saison 2022/23
Hintere Reihe (v.l.): Trainer David Adams, Muhammed Bilal Polat, Rudi Nowitzky, Loris Martinek, Sven Möllmann, Alex-
ander Kelch, Kennet Suckert, Cedric Edos, Sportlicher Leiter Dominik Altfeld

Vordere Reihe (v.l.): Devrim Koc, Sinan Wrobel, Ermias Simatos, Ali Güngör, Michael Reznik, Baran Müldür, Michael 
Ichozee, Jacques Giering, Mirac Balli

Es fehlen: Stojan Pusonja, Wladimir Myakotin, David Noga, David Wolf, Yann Buderus, Hicham El Bouhetachi

U23-Motor 
stottert noch 
Sieben Spieltage sind in der Bezirksliga 8 ab-
solviert (Stand: Redaktionsschluss 30.09) und 
unsere U23 hat einen durchwachsenen Sai-
sonstart hingelegt. Mit einem Sieg (Holzwicke-
der SC II), drei Unentschieden (SSV Mühlhau-
sen, Eving Selimiye Spor, Westfalia Wethmar) 
und drei Niederlagen (FC Roj, VfR Sölde, BW 
Alstedde) steht das Team mit sechs Punkten auf 
dem 13. Tabellenplatz. Ärgerlich für die Mann-
schaft ist besonders, dass in einigen Spielen 
deutlich mehr Punkte möglich gewesen wären, 
als schlussendlich in der Tabelle stehen. Doch 
diese Erfahrungen gehören zum Entwicklungs-
prozess der jungen Mannschaft, in der viele 
Spieler ihr erstes Jahr im Seniorenbereich ab-
solvieren. Für das Team heißt es, weiter an sich 
zu arbeiten, um in den kommenden Spielen 
bis zur Winterpause sich mit mehr Punkten als 
bisher zu belohnen. Seine Wettbewerbsfähig-
keit hat die U23 in fast allen bisherigen Spielen 
gezeigt, doch in der guten und ausgeglichenen 
Liga muss diese Leistung in jedem Spiel über 
die kompletten 90 Minuten abgerufen werden. 
Wer die Mannschaft auf ihrem Weg unterstüt-
zen möchte, ist gerne zu den anstehenden 
Heimspielen (16.10 - VFL Kemminghausen, 
30.10- Geisecker SV, 13.11 - SG Massen) ins 
Emscherstadion eingeladen.

Hallo, 
ich bin Hoppy das sportliche Känguru! 

 
Komm mit mir in den Sportverein und 

tausche den Gutschein gegen eine  
spannende und erlebnisreiche Zeit sowie jede 

Menge Spaß ein!  
 
 
 

Weitere Informationen gibt es unter: 
www.ssb-do.de/startseite/projekte/sportgutschein_40 

 

 

 

 

 

 

  

In unserem Verein kann der Sportgutschein 4.0 eingelöst werden!! 
Eine Information der ASC 09 Geschäftsstelle

Wir freuen uns riesig – 
Fangemeinde wächst auf 
über 700 Abonnenten!
Unsere Fangemeinde ist in den letzten Monaten stabil auf über 
700 Abonnenten angewachsen…….um genau zu sein auf 710 
Menschen denen es wichtig ist über die Entwicklungen im Juni-
orenfußball des ASC 09 Dortmund informiert zu sein. Das sind 
über 50 Abonnenten mehr als noch zu Beginn des Jahres.

Für die große Resonanz und die riesige Unterstützung möchten 
wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken! – WIR FREUEN UNS 
RIESIG !!!

Bild und Text: Matthias Kick
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In Trauer gedenken wir unserer 
verstorbenen Vereinsmitglieder

Bärbel Berkemeier
Mitglied der Koronarabteilung

verstorben am 15. November 2021

Wilfried Weber
Mitglied der Fußballabteilung
verstorben am 14. Juni 2022

Gabi von Tessin
Mitglied der Gymnastikabteilung
verstorben am 09. August 2022

Karl-Heinz Mückenhoff
Mitglied der Fußballabteilung

verstorben am 05. September 2022

Der ASC 09 Dortmund wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift ASC 09 Dortmund
 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
 Schwerter Straße 232
 44287 Dortmund
Telefon 0231/445626
Fax 0231/443136
E-Mail geschaeftsstelle@asc09.de
Homepage www.asc09.de
Bankverbindung Sparkasse Dortmund
IBAN:  DE69440501990101002268
Geschäftszeiten Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund  Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB 
Vorsitzender Michael Linke
1. Stellvertreter n.b.
 Geschäftsführung 
2. Stellvertreter Frank Fligge, Medien & 
 Öffentlichkeitsarbeit
Erweiterter Vorstand
 Heiner Brune
 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen Marcus Nowak
Ehrenmitglieder Anita Borgmann
 Heiner Brune
 Burckhard Ellerichmann
 Herbert Köhler
 Horst Müller
 Ernst Günter Rautenberg
 Jürgen Reckermann
 Günter Riedel
 Heinrich Schwakopf
 Heinz Seiffert
Ältestenrat Sprecher Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball Christian Bockelbrink
Dart     Lukas Lengefeld
Fußball Michael Linke
Gymnastik Christel Venghaus
Handball Frank Fligge
Mountain-Bike Harald Lipka
Radsport Norbert Adam
Volleyball Achim Grosspietsch
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Der nächste ASC 09 Sport-Spiegel:
Redaktionsschluss: 11. Dezember 2022
Nächste Ausgabe: Dezember 2022
Später eingehende Beiträge können leider nicht berücksich-
tigt werden.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder.

Anzeigenpreisliste:    1. Januar 2012

Die Geschäftsstelle informiert:
Anmeldungen, Kündigungen, Abteilungswechsel sind nur 
in der Geschäftsstelle des ASC 09 Dortmund, Schwerter Str. 
232 (am Aplerbecker Waldstadion) einzureichen - nicht beim 
Trainer. Die Abteilungen werden hierüber durch uns infor-
miert.

Haftung für Inhalte
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Als Dienstanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene 
Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach 
§§ 8 bis 10 TMG sind wir als Dienstanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte 
oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen 
zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen 
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst 
ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei 
Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhalte 
umgehend entfernen.

Haftung für Links
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte 
wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch 
keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der 
jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße 
überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht 
erkennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist je-
doch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei 
Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend 
entfernen.

Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.

Tel: 44 56 26

Anschwitzen fürs 
BL-Spiel in Bochum: 
1. FC Köln zu Gast im 
Urlaubsguru-
                  Waldstadion
Der Mannschaftsbus des Fußball-Bundesligisten 1. FC 
Köln auf der Schwerter Straße direkt vor dem Urlaubs-
guru-Waldstadion des ASC 09 – und das an einem 
Sonntagmorgen?

Was am 18. September große Neugier auslöste, war 
schnell erklärt: Die Rheinländer hatten nicht etwa 
angehalten, um Geißbock „Hennes“ vom Rasen des 
Aplerbecker Stadions naschen zu lassen. Sie absol-
vierten vielmehr eine sogenannte “Anschwitz-Einheit”, 
also einer lockeres Training, vor dem Nachmittagsspiel 
in der Fußball-Bundesliga beim VfL Bochum. So rich-
tig von Erfolg gekrönt war’s nicht. Nach einem frühen 
Eigentor von Benno Schmitz (9.) rettete Linton Maina 
dem “Effzeh” in der 88. Minute zumindest noch einen 
Punkt, verhinderte so Bochums ersten Saisonsieg 
und schraubte Kölns Punktekonto auf zehn – das sind 
immerhin nur zwei weniger als der FC Bayern München 
bis dahin gesammelt hatte.

Übrigens: Die Kölner waren nicht die ersten prominen-
ten Anschwitz-Gäste des ASC 09. Auch in der Vergan-
genheit waren schon Bundesligisten wie z.B. der 1. FC 
Nürnberg zu Gast an der Schwerter Straße.
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Für Weiterdenker
VermögenPlus Nachhaltig – die
verantwortungsbewusste Fondsvermögens-
verwaltung Ihrer PSD Bank Rhein-Ruhr

Gemacht für Menschen, die Werte pflegen, Qualität suchen,
in die Zukunft schauen und Freiräume genießen.
Jetzt informieren unter: psd-rr.de/vermoegenplus

VermögenPlus Nachhaltig
Sie denken weiter – auch mit einer 
nachhaltigen Vermögensanlage

Nachhaltige 

Portfolios


